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Beseitigung schienengleicher Bahnübergang Schützenstraße

Einladung zum feierlichen „ersten Spatenstich“

Nach langen Jahren der Entwicklung
und Planung können die Arbeiten für
den Bau der Straßenunterführung un-
ter der Neckartal-Bahnlinie Plochingen-
Nürtingen endlich beginnen. Diese Un-
terführung wird künftig den Stadtteil
Unterboihingen mit der Heinrich-Otto-
Straße, der künftigen Landesstraße
L 1250, verbinden und damit den bis-
herigen Bahnübergang Schützenstraße
überflüssig machen.

Ich lade hiermit die Wendlinger Bürger-
schaft zum feierlichen „ersten Spaten-
stich“ am
Mittwoch, 27. Juli 2016 um 14.30 Uhr
sehr herzlich ein.

Es ist für uns eine große Freude, zu
diesem besonderen Anlass Herrn Ver-
kehrsminister Winfried Hermann MdL
und Herrn Regierungspräsidenten Wolf-
gang Reimer in Wendlingen am Neckar

begrüßen zu dürfen.

Wir treffen uns auf dem
Baugelände an der Lan-
desstraße L 1250 (Nür-
tinger Straße), direkt am
künftigen Beginn der
Straßenunterführung ge-
genüber der Einmündung
der Taläckerstraße.

Ich freue mich auf Ihre
zahlreiche Teilnahme.

Steffen Weigel
Bürgermeister
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AMTLICHE
BEKANNT-
MACHUNGEN

Sitzung des Gemeinderates
Die nächste Sitzung des Gemeinderates
findet am Dienstag, 19. Juli, im Großen
Sitzungssaal des Rathauses statt.
Die öffentliche Sitzung beginnt um
19.30 Uhr.
Die Einwohner der Stadt werden hierzu
herzlich eingeladen.
Tagesordnung
1. Einwohnerfragestunde
2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus

nichtöffentlicher Sitzung
3. Renaturierung des Hechtkopfes an

der Lautermündung:
Erläuterung der Planung

4. Entscheidung des Gemeinderats
über die Zulässigkeit eines Bür-
gerbegehrens und Einleitung eines
Bürgerentscheids in Sachen Johan-
neskirche Wendlingen am Neckar

5. Durchführung eines Bürgerentscheids
6. Bebauungsplan der Innenentwick-

lung gemäß § 13a BauGB "Zwischen
den Ortslagen Wendlingen und Un-
terboihingen", 11. Änderung Bereich
Kirch-, Bürger- und Schloßstraße
und entlang der Flst. 95, 95/1, sowie
92, 92/1/2/3 - Planbereich 02/02
- Behandlung der eingegangenen

Anregungen von der frühzeitigen
Beteiligung

- Billigung des Bebauungsplanent-
wurfs mit Textlichen Festsetzun-
gen und Begründung einschließ-
lich des Umweltberichts

- Billigung der speziellen arten-
schutzrechtlichen Prüfung

- Auslegungsbeschluss
(Beteiligung der Öffentlichkeit
und der Behörden)

7. Ludwig-Uhland-Schule
Wirtschaftslichkeitsbetrachtung
PV-Anlage
- Vorstellung der Wirtschaftlich-

keitsberechnung vom 16. Juni
2016 erstellt vom Ingenieurbüro
G + P aus Stuttgart

8. Prüfungsbericht GPA vom 3. Februar
2016 über die Bauausgaben der Stadt
Wendlingen am Neckar 2011-2014
- Stellungnahme zum Prüfungsbe-

richt GPA erstellt vom Stadtbau-
amt

9. Modernisierung der Straßenbeleuch-
tung mit LED-Leuchten zur Redu-
zierung von CO

2 und zur Energie-
einsparung
- Vergabe der LED-Beleuchtung

10. Nochmalige Beratung des Haus-
haltsantrags Nr. 8/2016 der Grü-
nen - Verzicht auf Herbizide mit
Wirkstoff Glyphosat auf städtischen
Grundstücken

11. Bekanntgaben
12. Anträge, Anfragen, Verschiedenes
(gez.)
Steffen Weigel
Bürgermeister

RATHAUS
AKTUELL

Bürgersprechstunde
Bürgermeister Steffen Weigel steht al-
len Bürgerinnen und Bürgern bei den
wöchentlich stattfindenden Bürger-
sprechstunden donnerstags von 16 bis
18 Uhr zum persönlichen Gespräch zur
Verfügung.
Damit keine Wartezeiten entstehen,
bitten wir um vorherige Terminverein-
barung (Vorzimmer Beatrice Winghofer,
Zimmer 1.04, Tel. 943-226).

Einladung zum
Neubürgerempfang
Liebe Neubürgerin, lieber Neubürger,
ich freue mich sehr, dass Sie Wend-
lingen am Neckar als Ihren neuen
Wohnort gewählt haben. Sie haben
eine gute Entscheidung getroffen, da
die Stadt nicht nur ein hervorragen-
der Wirtschaftsstandort mit entspre-
chender Infrastruktur ist, sondern vor
allen Dingen auch für junge Familien
als Kinderbetreuungs- und Schuls-
tandort die besten Möglichkeiten
bietet. Aktuell haben wir in der Kin-
derbetreuung und der Krippenbe-
treuung unser Angebot ausgebaut
und auch bessere Möglichkeiten in
der Ganztagesbetreuung geschaffen.
Natürlich bietet die Stadt mit dem
modernen Sportpark, dem Freibad,
der Galerie oder dem Museum auch
viele öffentliche Einrichtungen, die
das Leben hier am Anfang der Alb
lebenswert machen. Um Ihnen die
Stadt und ihre Besonderheiten näher
bringen zu können lade ich Sie ger-
ne ein zum Neubürgerempfang am
Samstag, 10. September um 10 Uhr
im Großen Sitzungssaal des Rathau-
ses.
Nach einer kurzen Einführung lade
ich Sie ein, mich auf einen kleinen
Stadtrundgang zu begleiten, den wir
gemeinsam gegen 12.30 Uhr aus-
klingen lassen werden.
Um die Veranstaltung besser vorbe-
reiten zu können bitte ich Sie, bei
meiner Mitarbeiterin, Beatrice Wing-
hofer unter Tel. 943-226 oder Email:
winghofer@wendlingen.de kurz Be-
scheid zu geben, ob ich mit Ihrer
Teilnahme rechnen darf. Ich freue
mich auf ein Kennenlernen bei einer
der vielen Veranstaltungen in den
nächsten Wochen, spätestens aber
am 10. September.
Mit freundlichen Grüßen

Steffen Weigel
Bürgermeister

Stadtarchiv geöffnet
Ein Service des Kreisarchivs Esslingen
und der Stadt Wendlingen am Neckar
Das Stadtarchiv Wendlingen am Neckar
in der Brückenstraße 15 wird am

Mittwoch, 20. Juli
von 8 Uhr bis 12 Uhr
und von 13 Uhr bis 17 Uhr
zur Benutzung geöffnet sein. Facharchi-
vare des Kreisarchivs Esslingen küm-
mern sich um Ihre Fragen zur Stadtge-
schichte, Familien- und Hausgeschichte.
Interessierte können sich vorab telefo-
nisch beim Kreisarchiv Esslingen unter
Tel. 0711 3902-2340 beraten lassen
oder einen Termin vereinbaren.
Das Stadtarchiv ist regelmäßig jeden
dritten Mittwoch des Monats geöffnet.
Die nächsten Termine sind: 17. August,
21. September

BÜRGER-
SCHAFTLICHES
ENGAGEMENT

Arbeitskreis Asyl
In der Kleiderkam-
mer suchen wir für
Männer T-Shirts in
S und M, Jeans
kleine Größen,
Dusch- und Bade-
tücher, Sommer-
hosen kurz oder

lang in allen Größen, Sporthosen, Som-
mersocken, Schuhe und Sportschuhe in
allen Größen.
Für die Familien in der Anschlussunter-
bringung benötigen wir Kinderkleidung in
allen Größen - vom Babyalter bis zum
Teenager, für Jungen und Mädchen.
In der Fahrradwerkstatt können gerne
Fahrräder, Ersatzteile & Werkkzeuge,
Fahrradhelme, Fahrradschlösser,
Fahrradkörbe, etc. auch nach telefoni-
scher Vereinbarung unter Tel. 794044
abgegeben werden.
Die Kleiderkammer und die Fahrrad-
werkstatt sind regelmäßig montags
9-11 Uhr und dienstags 15-17 Uhr ge-
öffnet und befinden sich im Gebäude
Neuburgstr. 22, Untergeschoss.
Wer einige nette Stunden mit unseren
Flüchtlingen verbringen möchte, ist im
Café Multikulti immer dienstags ab 15
Uhr im MIT herzlich willkommen.
Die ehrenamtlichen Mitarbeiter des AK
Asyl Wendlingen betreuen zur Zeit
mehr als 300 Flüchtlinge an verschie-
denen Standorten. Wir suchen laufend
neue Menschen mit diversen Talenten.
Zur Zeit besonders dringend für die
Begleitung der Menschen in Anschluss-
unterbringung und für die Begleitung
zu Ärzten und bei Behördengängen.
Immer aktuelle Informationen finden
Sie hier:
Internet:
www.arbeitskreis-asyl-wendlingen.de
facebook: https://www.facebook.com/
AKAsylWendlingen
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JUBILÄUM

Altersjubilaren
Sofern keine Sperre eingetragen ist,
dürfen Altersjubiläen im `sBlättle veröf-
fentlicht werden. Altersjubiläen sind der
70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Ge-
burtstag und ab dem 100. Geburtstag
jeder Folgende. Aufgrund des neuen
Bundesmeldegesetzes, das am 1. No-
vember 2015 in Kraft getreten ist, dür-
fen alle anderen Geburtstage, z.B der
71., nicht mehr veröffentlicht werden.
Wer keine Veröffentlichung wünscht,
wird gebeten, dies rechtzeitig den Mit-
arbeiterinnen im Bürgerbüro mitzuteilen.
Sollten Sie bereits früher mitgeteilt ha-
ben, dass Sie keine Veröffentlichung
wünschen, wird dies selbstverständlich
auch weiterhin berücksichtigt.

SAMMLUNGEN

Abfallberatung
Abfallwirtschaftsbetrieb Esslingen
Tel. 0711 9312-526
Kompostieranlage
Neben dem Gruppenklärwerk,
Vorstadtstraße.
April bis Oktober:
Fr., 14 bis 19 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr
November bis März:
Fr., 14 bis 17 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr

Abholung Biotonne

Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Mittwoch, 20. Juli

Abholung Gelber Sack
Abholung in dieser Woche:
Bezirk I und II am Freitag, 15. Juli

Schrott- und Metallsammlung
Der Radsportverein Wendlingen a. N.
e. V. führt am 16.7. ab 8 Uhr eine
Metallschrottsammlung in Wendlingen
durch. Gesammelt wird: Metallschrott,
Stahl, Kupfer, Messing, Aluminium, Zink,
Zinn, PVC-Kabel, Gasherde, Blech,
Fahrräder, Beistellherde, Geländer, Me-
tallwannen, Metalltöpfe, Metallgrill, Me-

Öffnungszeiten
und Sprechzeiten
öffentlicher
Einrichtungen

Stadtverwaltung
Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 16 bis 18 Uhr
Tel. 943-0

Amtsblatt
Redaktionsschluss: Dienstag, 8 Uhr

Bürgerbüro
Mo. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Di. 7.30 bis 13 Uhr
Mi. und Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Tel. 943-213/214/271/280

Galerie
Mi. bis Sa. 15 bis 18 Uhr
So. und Feiertag 11 bis 18 Uhr
Tel. 55458

Jugendhaus
Zentrum Neuffenstraße
Mitarbeiter des Jugendhauses sind
täglich von 13 bis 18 Uhr erreichbar
Tel. 52001

MiT
Treffpunkt Stadtmitte
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr
Tel. 6636

Musikschule
Treffpunkt Stadtmitte
Mo., Di., Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr
Do. 14.30 bis 17.30 Uhr
Tel. 51790

Stadtbücherei
Montag geschlossen
Di. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Mi. 14 bis 18 Uhr. Do. 14 bis 18.30
Uhr
Fr. 14 bis 18 Uhr. Sa. 9 bis 12 Uhr
Tel. 943-249

Stadtmuseum
Do. 16 bis 20 Uhr.
Sa. 14 bis 17 Uhr
So. 10 bis 12 Uhr und
14 bis 17 Uhr
Tel. 466340

Volkshochschule
Treffpunkt Stadtmitte
Bürozeiten Mo. und
Do. 14 bis 17 Uhr
Tel. 6468

WeRT
Treffpunkt Stadtmitte
Sprechzeiten Di. 9 bis 11 Uhr
Tel. 0177 6383858

Notrufe
Polizei/Notruf
110
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst
112
Krankentransport
19222

Suchen Sie ein Geschenk?

Ob zum Geburtstag, zu Weihnachten oder zu einem anderen Anlass, diese
Bücher sind immer eine passende Geschenkidee.

Im Band 4 der Schriftenreihe zur Stadtgeschichte „Wendlingen am Neckar –
Zwangsheirat oder Vernunftehe?“ wird auf über 160 Seiten die Vereinigung der
beiden Stadtteile Wendlingen und Unterboihingen veranschaulicht und in den
Kontext der damaligen NS-Zeit gebracht.

Der Bildband „Wendlingen am Neckar. Im Wandel.“ zeigt Veränderungen des
Stadtbildes. Alte Ansichten und längst verschwundene Gebäude werden
sichtbar, die Momentaufnahme von heute gegenübergestellt.

Erhältlich im Bürgerbüro, im Stadtmuseum und im Buchladen im Langhaus.
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tallrohre. Nicht mitgenommen wird:
Ölhaltiger Schrott, Kühlgeräte, Ölradia-
toren, Öltanks, Gasflaschen, Motoren,
Elektro- und Elektronikschrott, Infor-
mations- und Kommunikationstechnik-
Geräte, Unterhaltungselektronik-Geräte,
Beleuchtungskörper sowie Lackeimer
und Farbdosen. Bitte den Schrott gut
sichtbar am Straßenrand bis spätestens
7.30 Uhr bereitstellen. Möglichst erst am
Tag der Sammlung. Diese Tage wurden
Flyer im Briefkasten verteilt. Durch das
Anbringen des Flyers am Metallschrott
geht dieser in das Eigentum des RSV
Wendlingen über. Wenn bei der Be-
reitstellung Hilfe benötigt wird oder es
sich um größere Teile zum Abtransport
handelt, können Rückfragen unter Tel.
0173 3171592 vorgenommen werden.
Auch eine persönliche Anlieferung von
Schrott am Parkplatz an der Sporthalle
Im Speck von 8 bis 15 Uhr ist möglich.
Infos auch auf www.rsv-wendlingen.
de. Dort können auch noch Flyer aus-
gedruckt werden. Der Radsportverein
bedankt sich schon im Voraus für die
Metallschrottspende, mit der die Ju-
gendarbeit im Verein unterstützt wird.

UND FINDEN
SUCHEN

Secondhand-Börse
Folgende Gegenstände werden ange-
boten:
Grillbesteck, neu, unbenutzt Tel. 2992

Wohnzimmerschrank Buche massiv,
Glasfront schwarz,
H 225 cm / B 130 cm / T 37 cm;
Fernsehboard Buche massiv, schwarz,
H 64 cm / B 134 cm / T 58 cm
Tel. 07022 65903

Kleine Kakteen und Sukkulenten
Tel. 6381

Sonnenschirm mit Ständer Ø 200 cm
incl. 2 Betonplatten für Ständer
Tel. 500754

Kinderrutsche aus Kunststoff, H 125 cm,
B 125 cm, L 250 cm
Tel. 53730

Klavier inkl. Hocker
Tel. 015902460341

GALERIE
DER STADT

Galerie macht Sommerpause

Finissage zur Ausstellung der
Freizeitkünstler
Seit Mitte Juni stellen sie in der Gale-
rie der Stadt Wendlingen aus, Freizeit-
künstler gemeinsam mit Schülern der
Anne-Frank-Schule Wendlingen. Kurz
vor den Sommerferien geht auch die
Galerie in die Sommerpause. Die Aus-

VERANSTALTUNGSKALENDER

Samstag, 16. Juli
und Sonntag, 17. Juli

Makrelenfest am Hüttensee
Musik, Stimmung, Fischspezialitäten und mehr am
Samstag ab 16 Uhr und am Sonntag ab 10.30 Uhr

Sonntag, 17. Juli Abendgottesdienst Horizonte
19 Uhr Johanneskirche. „Er schafft das.“ – Gottes Geist
als Inklusions- und Integrationshelfer. Mit Pfarrer Ralf
Vogel, Nachtschicht-Pfarramt Stuttgart; Musik: „Quintes-
senz“ des Jugendchors von St. Kolumban und „dreiem“.
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Wendlingen am Neckar.

Bis Sonntag, 17. Juli Freizeitkunst trifft Schulkunst
Freizeitkünstler stellen gemeinsam mit Schülern der An-
ne-Frank-Schule in der Galerie, Weberstraße 2 aus. Öff-
nungszeiten. Mittwoch bis Samstag, 15 bis 18 Uhr und
Sonntag, 11 bis 18 Uhr.Finissage am 17. Juli um 16 Uhr
mit musikalischer Umrahmung durch die Musikschule

Bis Freitag, 22. Juli Bücherflohmarkt
Bei der Stadtbücherei kann in ausgesonderten Me-
dien gestöbert werden. Mit dabei sind u.a. Romane
für Erwachsene, Jugendliche und Kinder, Bilderbücher,
Sachbücher aus den Bereichen Psychologie, Gesell-
schaft/Politik und Technik sowie CD-ROMS für Kinder
und Zeitschriftenhefte.

Samstag, 23. Juli
und Sonntag, 24. Juli

Die Kiste oder ALLES, WAS IHR WOLLT
Ein Musical, frei nach einem alten japanischen Mär-
chen für Kinder, Jugendliche und Erwachsene von
Jörg Dobmaier. An beiden Tagen um 19 Uhr im Treff-
punkt Stadtmitte. Kartenvorverkauf bei der Musikschu-
le. Siehe auch Rubrik Musikschule.

Samstag, 30. Juli
und Sonntag, 31. Juli

Gartenfest
Der Gesangverein Eintracht Unterboihingen lädt zum tra-
ditionellen Gartenfest auf dem Hof der Lindenschule ein.
Am Samstag werden Sie durch den Musikverein Wend-
lingen und die Chöre der Eintracht musikalisch unterhal-
ten. Am Sonntag gibt es Schnitzel und selbstgebackene
Kuchen. Für die Musik sorgen der Heimatchor Unteren-
singen und natürlich die Eintracht Unterboihingen.

stellung endet am Sonntag, 17. Juli um
16 Uhr mit einer Finissage, zu der der
Galerieverein herzlich einlädt.

Noch haben Sie Gelegenheit, sich die
interessante Ausstellung in der Wend-
linger Galerie anzuschauen. Die Schüler
der Anne-Frank-Schule haben rundum
Sehenswertes aus dem Kunstunterricht
ausgestellt. Gemeinsam mit den Frei-
zeitkünstlern aus Wendlingen und Um-
gebung eine gelungene Schau.
Die Musikschule Köngen/Wendlingen
sorgt mit einem musikalischen Bei-
trag für den festlichen Rahmen. Alle,
die sich die Ausstellung noch anse-
hen wollen, haben bis Sonntag noch
die Gelegenheit, dies zu den üblichen

Öffnungszeiten der Galerie in der We-
berstraße 2 nachzuholen: Mittwoch bis
Samstag, 15 bis 18 Uhr und Sonntag,
11 bis 18 Uhr.
Die Freizeitkünstler haben von 18 bis 19
Uhr die Gelegenheit, ihre Bilder mitzu-
nehmen. Für diejenigen, die am Sonntag
keine Zeit haben, ist am Montag von
17 bis 19 Uhr die Galerie noch einmal
geöffnet, um Ausstellungsstücke abzuho-
len. Weiter geht es in der Galerie am 21.
September mit der Gruppenausstellung
„Kunst in der Region“ die diesmal in der
Wendlinger Galerie zu Gast ist.

Schulkunst einmal anders, originelle
Objekte in der Wendlinger Galerie
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Lorentz, Iny:
Die Fürstin
Anfang des 18. Jahrhunderts wird die
junge Charlotte aus verarmtem Adels-
geschlecht an einen homosexuellen
Fürsten verheiratet, um ihm den ge-
forderten Erben zu schenken. Früh zur
Witwe geworden setzt sie alles daran,
ihrem Sohn das von vielen Seiten be-
drohte Fürstentum zu erhalten.

Matisek, Marie:
Sonnensegeln
Marita ist 47 und arbeitet als Kranken-
schwester auf Husum mit viel Empathie
für ihre Patienten. Um dem Alltagstrott
zu entrinnen, bewirbt sie sich als Pri-
vatpflegerin des betagten, schwer kran-
ken Georges Lafleur in Frankreich und
lernt dort den charmanten François
kennen.

Maurer, Jörg:
Schwindelfrei ist nur der Tod
Wer ist der geheimnisvolle Herr Dirsch-
biegel, den Kommissar Jennerwein von
einer Haftanstalt abholt? Und was hat
ein 1971 verübter Bankraub in der
Münchner Prinzregentenstraße mit ei-
nem verschollenen Heißluftballon im
Jahr 2015 zu tun?

Moyes, Jojo:
Über uns der Himmel, unter uns das
Meer
Eine bessere Zukunft in England ist
das Ziel von 600 australischen Frau-
en, die 1946 die ungewisse Schiffsreise
wagen. Die Krankenschwester Francis
schließt auf der langen Fahrt Freund-
schaft mit dem Marinesoldaten Henry,
doch Francis verheimlicht ihm eine alte
Schuld.

Pauly, Gisa:
Gegenwind
Beim alljährlichen Syltlauf bricht ein
17-jähriger Teilnehmer tot zusammen.
Da Mama Carlotta als Helferin vor Ort
ist, kümmert sie sich um den mysteri-
ösen Fall. In seinem Blut wird ein un-
erlaubtes Medikament nachgewiesen.
War es Doping oder gar Mord?

Pauly, Gisa:
Sonnendeck
Mamma Carlotta gewinnt einen Aufenthalt
auf einem Kreuzfahrtschiff, das regelmä-
ßig vor Sylt festmacht. Schwiegersohn
Erik, Kommissar bei der Sylter Polizei,
vermutet, dass Diebe das Schiff als Ba-
sislager nutzen, und macht sich große
Sorgen um die resolute Schwiegermutter.

Simses, Mary:
Der Sommer der Blaubeeren
Die New Yorker Anwältin Ellen Branford
möchte den letzten Willen ihrer Groß-
mutter erfüllen und fährt kurz vor ihrer
Hochzeit in den abgelegenen Küstenort
Beacon, um einen Brief zu überbrin-
gen. Doch aus dem kurzen Trip wird
für Ellen eine Zeit der Entscheidung.

Simses, Mary:
Der Sommer der Sternschnuppen
Grace Hammond, Anfang 30, verliert
Job, Freund, Wohnung. Zu ihren Eltern
ins Küstenstädtchen Dorset/Connecti-

cut geflüchtet, trifft sie ihre Jugendliebe
Peter wieder, inzwischen ein berühmter
Regisseur.

Slaughter, Karin:
Cop Town - Stadt der Angst
Atlanta, 1974: Kate Murphy hat schon
am 1. Tag beim Police Department
Zweifel, ob ihre Berufswahl richtig
war. Um sie und ihre Partnerin Maggie
Lawson zu schockieren, werden beide
zu einem Mordfall eingeteilt. Doch die
Strategie der männlichen Kollegen, die
Frauen bloßzustellen, geht nicht auf.

Slaughter, Karin:
Pretty girls
Die frisch verwitwete Claire findet im
Nachlass ihres Mannes Videos, in denen
Frauen auf grausamste Art und Weise
missbraucht und umgebracht werden.
Haben die Aufnahmen etwas mit der
Mordserie zu tun, die den US-Bundes-
staat Georgia derzeit erschüttert?

Sparks, Nicholas:
Wenn du mich siehst
Maria, 28, hat nachts auf einer ein-
samen Landstraße eine Reifenpanne.
Hilfe bekommt sie von Colin, einem
bedrohlich wirkenden Typen. Trotz aller
Unterschiede verlieben sich beide inei-
nander, doch Marias düstere Vergan-
genheit holt sie ein.

Taylor, Kathryn:
Daringham Hall - Die Rückkehr
Ben Sterling ist nach Daringham Hall
zurückgekehrt, um das Gut für die Fa-
milie zu retten. Doch dann wird von
unbekannter Seite ein vernichtendes
Gerücht gestreut. Kate kann das kaum
ertragen und zieht sich von ihm zu-
rück. Abschluss der Reihe.

Neue Musik-CDs
BAP: Die beliebtesten Lieder
Disturbed: Immortalized
Egli, Beatrice: Kick im Augenblick
Oerding, Johannes: Alles brennt
Radiohead: A moon shaped pool
Silbermond: Leichtes Gepäck
Trainor, Meghan: Thank you
Volbeat: Beyond hell, above heaven
Volbeat: Seal the deal & let’s boogie

Tipp der Woche
Die Wilhelma wimmelt
Wimmelbuch für Kinder zur Stuttgarter
Wilhelma.

www.vinzenzifest.de

27. + 28. August 2016

STADTBÜCHEREI

Am Marktplatz 8
Tel. 943-249
E-Mail: stadtbuecherei@wendlingen.de
www.wendlingen.de/stadtbuecherei

Öffnungszeiten:
Montags geschlossen
Dienstag 10 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Mittwoch 14 - 18 Uhr
Donnerstag 14 - 18.30 Uhr
Freitag 14 - 18 Uhr
Samstag 9 - 12 Uhr

Vorlesezeit
Am Mittwoch, dem 20. Juli, findet in
der Stadtbücherei um 16.15 Uhr wieder
eine Vorlesezeit für alle Kinder zwischen
3 und 5 Jahren statt. Ingrid Zeller wird
die Geschichte „Max sagt Stopp!“ von
Christian Tielmann vorlesen. Keine An-
meldung erforderlich, Eintritt frei.

Weiterhin Bücherflohmarkt
Es kann weiterhin in ausgesonderten
Medien in der Stadtbücherei gestöbert
werden. Romane für alle Altersgruppen,
Sachbücher, CD-ROMs und Zeitschrif-
tenhefte sind diesmal dabei.

Neue Hörbücher für
Erwachsene
Giordano, Mario:
Tante Poldi und die Früchte des Herrn
Eigentlich wollte Tante Poldi in Sizilien
mittels vieler alkoholischer Getränke ihr
Ableben beschleunigen. Doch dann wird
ein liebenswertes Hündchen vergiftet und
eine Frau in Avolas Weinberg ermordet -
wütend beginnt sie zu ermitteln.

Levy, Marc:
Das Geheimnis des Schneemädchens
Suzie Backers Großmutter soll vor
Jahrzehnten geheime Pläne an die So-
wjets verraten haben. Bei ihren Nach-
forschungen sticht sie in ein Wespen-
nest. Reporter Andrew Stillman schaltet
sich ein und die Operation "Schnee-
mädchen" kommt ins Rollen.

Lorentz, Iny:
Der rote Himmel
Texas, 1860. Die Frage der Sklaverei
spaltet auch Walther Fichtners Familie.
Während Sohn Waldemar wie sein Vater
Unionist ist, schlägt sich Sohn Joseph
auf die Seite der Südstaaten. Als Walt-
hers Besitz enteignet werden soll, muss
er den Konföderierten Treue schwören.
Fortsetzung von "Das wilde Land".
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MUSIKSCHULE

Die Kiste oder alles,
was ihr wollt
- ein Musical von Jörg Dobmeier, 1988.
Das erste Musical des Musikschullei-
ters und Komponisten Jörg Dobmeier
wurde im Auftrag der Stadt Wendlingen
im Jahr 1988 zur Einweihung des städ-
tebaulichen Großprojekts "Neue Stadt-
mitte" geschrieben und inszeniert und
danach vielfach auch in anderen Städ-
ten aufgeführt. Die Musikschule selbst
"exportierte" das Werk im Jahr 1989
im Rahmen einer kleinen Tournée mit
großem Erfolg unter anderem auch ins
Wilhelma-Theater Stuttgart.
Viele Erinnerungen sind an diese Auf-
führungen geknüpft, bildeten sie doch
eine regelrechte Initialzündung für die
Musiktheaterarbeit im ganzen Landkreis.
Im Jubiläumsjahr der Musikschule Kön-
gen/Wendlingen, die 2016 mit zahlrei-
chen Sonderveranstaltungen ihr 50-jäh-
riges Bestehen feiert, kommt das Stück
nun nach langer Pause wieder zur Auf-
führung: Die Kiste wird sprichwörtlich
wieder geöffnet: am Samstag, 23.7.
und am Sonntag, 24.7. jeweils um 19
Uhr im Treffpunkt Stadtmitte.

Karten gibt es ab sofort im Vorver-
kauf über die Büros der Musikschule
in Köngen im Altbau der Mörikeschule,
Weishaarstraße 14 (Tel. 82451) und in
Wendlingen im Treffpunkt Stadtmitte,
Am Marktplatz 4 (Tel. 51790) sowie im
Internet über die homepage der Musik-
schule unter
www.musikschule-koengen-wendlingen.de

VOLKSHOCH-
SCHULE

Freie Plätze in VHS-Kursen
Im Folgenden finden Sie eine Übersicht
über Kurse, die beginnen und in denen
noch Plätze frei sind. Wer an einem
dieser Kurse interessiert ist, sollte sich
möglichst bald einen Platz reservieren.
Anmeldung und nähere Informationen
zu allen genannten Kursen bekommen
Sie in der Volkshochschule in Wend-
lingen unter Tel. 6468 oder www.vhs-
kirchheim.de.
Soweit nicht anders angegeben finden
alle Kurse im 2. Stock des "Treffpunkt
Stadtmitte", Am Marktplatz 4 statt.

161-823 Erste Schritte am Smartpho-
ne mit dem Betriebssystem Android.
Hier erfahren sie, was in Ihrem Smart-
phone steckt und wie Sie es nutzen
können. Inhalte: mein Smartphone ken-
nenlernen, Kontoeinstellungen, Internet
zu Hause und unterwegs, ein kleiner
App-Überblick. Mittwochs, 20.07. und
27.07., 14.15 – 16.15 Uhr, 2 mal, Kurs-
gebühr 52 €.

UNTERHALTUNG

34. Zeltspektakel

Publikumsmagnete an vier Tagen im
Oktober
Vorverkauf startet am Samstag, 16.7.
auf den Wochenmärkten in Wendlin-
gen am Neckar und Köngen
Alle Jahre wieder werden im Oktober
die Zelte beim Wendlinger Freibad auf-
gestellt. So auch in diesem Jahr. Vom
6.-9.10. steht alles im Zeichen der Kul-
tur. Traditionell haben die Macher des
gemeinnützigen Vereines auf Vielfältig-
keit bei der Auswahl der Programm-
punkte ihr Augenmerk gelegt. Theat-
ralische Improvisationen, Klassiker der
Musikgeschichte mit deutscher Über-
setzung und der doppelte Django...
Eröffnen wird am 06.10. das Tübinger
Harlekin Theater mit seinem spektaku-
lären „Theatersport“.
Zwei Theatermannschaften stehen sich
auf der Bühne gegenüber und müssen
auf Zuruf aus dem Publikum eine kurze
Spielszene improvisieren. Ein Spielleiter
vergibt nach jeder Runde Punkte für
die jeweilige Schauspielermannschaft.
Und am Ende des Abends gibt es ei-
nen Sieger... So könnte man das Pro-
zedere nüchtern beschreiben. Das, was
das Publikum tatsächlich erwartet, be-
schrieb der TV-Sender Sat 1 so: „The-
ater zum Totlachen! Romeo und Julia
hängen Ihnen zum Hals heraus? Ham-
let finden Sie stinklangweilig? Dann ist
Theatersport das Optimale gegen The-
aterfrust! Einziger Nachteil: Bleibende
Schäden wie Dauerkichern und hyste-
rische Lachanfälle sind Ihnen gewiss.
Es besteht akute Ansteckungsgefahr.
Gegenmittel sind uns keine bekannt...
Theatersport – die witzigste Erfindung
seit es Wettkämpfe und Schauspieler
gibt. Alle, die glauben, Sport und The-
ater passen nicht zusammen, werden
hier eines Besseren belehrt.“
„Jede Bewegung und Mimik kommt
aus dem Bauch der Spieler, die mit
dem Kopf voll bei der Sache sind. Sie
jonglieren mit Worten und Versen, wir-
beln herum, singen und tanzen. Ergeb-
nis: eine wilde Mischung aus Schau-
spiel, Pantomime, kreativen Texten,
Musik, Tanz und Schlagfertigkeit. Jedes
Detail wird zum aufregenden Überra-
schungsknaller. Selbst die Akteure sind
manchmal erstaunt, haben ein Grinsen
auf den Lippen... Irrsinn pur.“
(Tick, Nürtingen)
Somit steht fest, dass es am Ende des

Abends sicherlich noch einen weiteren
Sieger gibt: Das vor Lachen erschöpfte
Publikum.
Den zweiten Abend, Freitag, 07.10.,
bestreiten Mathias Holtmann und
sein SWR 1-Team mit dem Programm
„SWR 1 Pop & Poesie“ mit ihrer „Wish
you were here“-Tour. Die Erfolgsge-
schichte von „SWR1 Pop & Poesie in
Concert“ begann im Jahr 2009. Seither
sorgt die Mischung aus Konzert, Le-
sung, Comedy und Show regelmäßig
für ausverkaufte Veranstaltungen. Was
viele Hörer an Feiertagen gebannt und
begeistert vor das Radio zieht, wird
hier live und in Perfektion umgesetzt:
Neun Musiker, Sänger und Schauspie-
ler übersetzen und interpretieren die
Lieblingshits der SWR1-Hörerinnen und
-Hörer so, dass die oft gehörten Titel
in einem ganz neuen Licht erscheinen.
Auf dem Programm stehen Songs von
Elvis Presley, den Beatles, Kiss, Rolling
Stones, AC/DC, Pink Floyd und weite-
ren Legenden der Rock- und Popge-
schichte.
Es ist das Gesamtkunstwerk, dass
beim Publikum regelmäßig Begeiste-
rung und stehende Ovationen auslöst.
Auch deshalb möchte sich das SWR1
Urgestein Matthias Holtmann, der „Er-
finder“ von „SWR1 Pop & Poesie in
Concert“, mit der neuen Staffel bei den
vielen Fans bedanken: „Unsere Shows
leben von der Begeisterung unserer
Besucher und deshalb wünschen wir
uns auch in diesem Jahr dieses tolle
Publikum herbei“.
Auch am Samstag, 08.10., werden
die Planen des Zirkuszeltes auf das
äußerste strapaziert werden. Django
3000 sind die Senkrechtstarter in der
bayrischen Musikszene. Was 2011 mit
einem bei YouTube eingestellten Vi-
deo begann, hat sich wie ein Lauf-
feuer verbreitet. Das Video „Heidi“ hat
mittlerweile über 1,5 Mio. Klicks. Ne-
ben deutschlandweiten Auftritten brei-
tet sich die Django-3000-Mania über
Russland bis nach Südkorea aus. Die
von Django Reinhardt inspirierte, aber
ins 21. Jahrhundert übertragene Musik,
macht jedes Konzert zu einem einma-
ligen Erlebnis. Bestes Beispiel für die
von ihnen entfachte Begeisterung ist
ihre 2015 ausverkaufte „Unplugged-
Tour“. Ihre CD „Bonaparty“ lande-
te sofort auf Platz 19 der deutschen
Album-Charts. Die besondere Instru-
mentalisierung, gepaart mit bayrischem
Dialekt, sorgen für den einzigartigen
bayrischen Balkan-Beat und ein echtes
Live-Erlebnis. Eines lässt sich schon
jetzt mit absoluter Sicherheit sagen:
der Auftritt der vier Chiemgauer wird
den letzten Tanz-Muffel in Bewegung
und unser Zirkuszelt zum Beben brin-
gen. Einen wichtigen Teil zum Gelingen
des Abends werden die Lokalmatado-
ren von RasgaRasga beitragen. Der
Abend mit Django 3000 und Rasga-
Rasga ist ein MUSS für alle Freunde
tanzbarer Musik!
Der Sonntag, 09.10., beginnt ab 11
Uhr, auch schon traditionell, mit einem
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musikalischen Frühschoppen, bevor
um 19 Uhr der bayrische Kabarettist
Django Asül die Bühne auf dem Festi-
valgelände betritt. Der niederbayrische
Kabarettist Django Asül ist türkischer
Abstammung und seit Mitte der 90er
Jahre in Sachen Kabarett unterwegs.
Neben unzähligen Fernsehrollen u.a.
bei den „Rosenheim Cops“ und im
Münchner „Tatort“ ist und bleibt sein
Hauptfach aber das Kabarett. Legendär
ist seine Fastenrede auf dem Münch-
ner Nockherberg 2007, seit 2008 tritt
er im staatlichen Hofbräuhaus beim
traditionellen Maibockanstich als Fest-
redner auf. Im bayrischen Fernsehen
präsentiert er seit Jahren einen satiri-
schen Jahresrückblick und hat außer-
dem seine eigene Kabarett-Sendung
“Asül für alle“.
In seinem neuen Programm „Letzte
Patrone“ geht er hart mit Europa ins
Gericht, denn auch der Allerletzte hat
kapiert: Europa gibt es nicht.
Django Asül zieht daraus den richtigen
Schluss: Raus aus dem Makrokosmos.
Rein in den Mikrokosmos. Wo ande-
re in die Midlife-Crisis schlittern, verirrt
sich Django Asül zurück ins wahre Le-
ben. Doch die Realität verzeiht nichts.
Da muss jeder Schuss sitzen. Und ir-
gendwann hat man nur noch eine Pa-
trone... die letzte Patrone.

Foto: Johannes Haslinger

Der Vorverkauf auf den Wochenmärk-
ten in Köngen und Wendlingen beginnt
um 8 Uhr. Wie immer ohne die Anrech-
nung der sonst üblichen Vorverkaufs-
gebühr. Die Organisatoren bitten zu
beachten, dass es vorkommen kann,
dass Eintrittskarten auf Grund gro-
ßer Nachfrage schnell vergriffen sein
können. Dies würde bedeuten, dass
für diese Veranstaltungen auch keine
Karten mehr an den regulären Vor-
verkaufsstellen zu erwerben sind. Der
reguläre Vorverkauf startet am Diens-
tag, 19.07. an den Vorverkaufstellen in
Köngen, Wendlingen, Kirchheim, Nür-
tingen und Esslingen oder online unter
www.zeltspektakel.de

Mittagstisch
Gemeinsam essen macht mehr Spaß.
Genießen Sie in geselliger Runde am
kommenden Mittwoch, 20. Juli:
Tomatencremesuppe, Sahnegeschnet-
zeltes mit Spiralnudeln und Rohkostsa-
lat, Nachtisch.
Verbindliche Anmeldungen bitte bis
11.30 Uhr am Vortag (Dienstag) unter
Tel. 6636.
Der Mittagstisch kostet 5,80 €.
Das Taxi-Team (Tel. 501501) bietet für
gehbehinderte Menschen einen kosten-
losen Fahrdienst an. Sollten Sie eine
Abholung wünschen, melden Sie dies
bitte mit dem Essen zusammen an.

PC-Treff 55 -/+

Letztes Treffen vor den Ferien
Die Mentoren des PC-Treffs bieten Se-
nioren und allen Menschen, die schon
in einem etwas gesetzteren Alter sind
und sich vertieft mit dem Computer
beschäftigen wollen, ein Forum, in dem
die persönliche Betreuung im Vorder-
grund steht. Bringen Sie Ihren eigenen
Laptop mit oder versuchen Sie sich
mal am Treff-PC. Themen und Fragen
werden von den PC-Mentoren vorge-
tragen und erklärt. Wünsche und Fra-
gen der Teilnehmer werden berücksich-
tigt bzw. beantwortet. Nächstes Treffen:
Montag, 18.7., ab 15 Uhr, Raum 02/7
im 2. OG.

Arbeitskreis
„Das innere Kind“

Letztes Treffen vor den Ferien
Mittels meditativer und kreativer Übun-
gen, die in den einzelnen Sitzungen
unabhängig voneinander stehen, wird
in diesem Arbeitskreis das innere Kind
eingeladen, um mit ihm zu kommuni-

zieren, es kennen zu lernen, seine Be-
dürfnisse zu erspüren und ihm Gutes
zu tun. Man kann auch an einzelnen
Treffen teilnehmen. Die Kursleiterin ist
Dipl. Kunsttherapeutin. Die Teilnehmer-
zahl ist auf 8 Personen beschränkt.
Kursgebühr: 5 € pro Treffen, zzgl.1 €
Materialkosten. Letzter Termin vor den
Ferien: 19.7, 15 bis 16.30 Uhr, Raum
02/9, 2. OG. Anmeldung bei Sabine
Weidringer: Tel. 405244 oder Mail:
sabine.weidringer@gmx.de

„Treffpunkt Gitarre“ im MiT

Letztes Treffen vor den Ferien
Immer nur alleine zu Hause klampfen?
Das wäre uns dann doch zu wenig.
Deshalb treffen wir uns zweimal im Mo-
nat (immer am ersten und am dritten
Dienstag), um gemeinsam zu spielen,
neue Stücke kennen zu lernen oder
Tipps auszutauschen. Natürlich soll das
Fachsimpeln auch nicht zu kurz kom-
men. Und wer nicht nur „klampfen“
oder Akkorde schrubben will, kann sich
gerne unserer Notenspielgruppe an-
schließen. Unser Schwerpunkt liegt auf
Songs aus Rock, Pop und Folk.
Also dann: Gitarre einpacken, Lieb-
lingslieder mitbringen und kommen!
Termine vor den Sommerferien:
19.7, 20 bis 22 Uhr. Ansprechpartner:
Thomas Petran, Kontakt per Email:
gitarrentreff-wendlingen@online.de;
Raum: MiT/EG

Trauercafé

Letztes Treffen vor der Sommerpause
Trauer ist der Weg, einen schweren
Verlust zu verarbeiten. Bleiben Sie
nicht allein! Im Gespräch mit anderen
Trauernden können Sie für sich selbst
Wege finden, wie Sie auf den Verlust in
Ihrem Leben antworten möchten. Dazu

MENSCHEN IM TREFFPUNKT

Programmübersicht
Eine ausführliche Beschreibung aller Veranstaltungen finden
Sie im MiT-Programm.
Laufende Kurse werden nicht mehr angekündigt.

Montag, 18.07. 14.00 Uhr Offener Spielenachmittag (MiT/EG)
14.30 Uhr Stricklieseln und Häkeltanten (MiT/EG)
15.00 Uhr PC-Treff 55-/+ (02/7, 2. OG)

Dienstag, 19.07. 09.30 Uhr ProjuFa-Frühstück (Raum im MiT erfragen!)
15.00 Uhr Arbeitskreis: Das innere Kind (02/9, 2. OG)
20.00 Uhr Treffpunkt Gitarre (MiT/EG)

Mittwoch, 20.07. 12.00 Uhr Mittagstisch (MiT/EG)

Donnerstag, 21.07. 14.00 Uhr Offene Skatrunde (MiT/EG)
14.30 Uhr Trauercafé (02/9, 2. OG)
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brauchen Sie Austausch, Zeit, Ruhe,
Innehalten und Standhalten, Augenbli-
cke des Alleinseins ebenso wie Ge-
spräche mit anderen Menschen.
Wir bieten Ihnen in Ihrer Lebenssituati-
on einen Ort des geschützten Zusam-
menseins an, in dem Sie sich Zeit für
Ihre Trauer nehmen können. Das Leben
gerät aus den Fugen, die Sehnsucht
nach dem Verlorenen tut weh und es
scheint, dass niemand die Traurigkeit
und Verzweiflung versteht. Mit Ihrem
Leid sind Sie nicht allein. Vom sel-
ben Leid betroffene Menschen wissen,
wovon Sie sprechen und hören Ihnen
zu. In unserem Trauercafé finden Sie
ein offenes Ohr und Verständnis. Sie
sind herzlich eingeladen, mit anderen
Trauernden ins Gespräch zu kommen
und sich auszutauschen. Ehrenamtliche
Mitarbeiterinnen mit Erfahrung als Trau-
erbegleiter möchten Sie herzlich ein-
laden, den Weg der Trauer ein Stück
gemeinsam zu gehen. Es sind alle will-
kommen, die von einem Verlust betrof-
fen sind. Das Trauercafé, bei dem auch
das leibliche Wohl nicht zu kurz kom-
men soll, findet einmal im Monat statt.
Keine Voranmeldung. Die Teilnahme ist
kosten- und zwanglos. Es begleiten
Sie Heide Mayer und Renate Matrohs.
Donnerstag, 21.7., 14.30 bis 16.30 Uhr,
Raum 02/9, 2. OG. Für Rückfragen
stehen Ihnen die Trauerbegleiterinnen
Heide Mayer, Tel. 3472 und Renate
Matrohs, Tel. 07022 210784 gerne zur
Verfügung.

Programmübersicht
Eine ausführliche Beschreibung aller
Veranstaltungen finden Sie im MiT-Pro-
gramm.
Laufende Kurse werden nicht mehr an-
gekündigt.

SOZIALE DIENSTE

Stiftung Tragwerk-
Erziehungshilfestelle
Nürtingen-Umland, Standort
Wendlingen am Neckar
Bismarckstraße 12, Tel. 928264,
E-Mail:
ehs-umland-wend@stiftung-tragwerk.de
Internet: www.stiftung-tragwerk.de
Termine nach Vereinbarung oder schau-
en Sie einfach mal rein.

JUGENDHAUS

Schulhof gesperrt
Während des FiFeFo Sommer 2016
vom 1.8. bis 12.8. kann der Schulhof
zwischen der Mensa, dem Pavillon und
dem Robert-Bosch-Gymnasium im Bil-
dungszentrum am Berg nicht benutzt
werden. Der Schulhof wird ab 31.7.
(Sonntag) eingezäunt.
Wir danken für Ihr Verständnis.

PARTEIEN

SPD
Die Wendlinger
Sozialdemokraten

SPD-Flohmarkt ein voller Erfolg
Nachdem der SPD-Flohmarkt auf dem
St.-Leu-la-Forêt-Platz vor dem Wendlin-
ger Rathaus am 2. Juli wegen schlech-
ten Wetters ausfallen musste, war der
Ersatztermin am vergangenen Samstag
bei strahlendem Sonnenschein von 8
bis 13 Uhr ein voller Erfolg. Mit über
70 Marktbeschickern und mehr als 400
m² Verkaufsfläche hatten Besucher ein
reichhaltiges Angebot an schönen und
nützlichen, alten und neuen Sachen..

„Der SPD-Flohmarkt ist eine feste
Größe in Wendlingen, für die manche
Besucher und Marktbeschicker sogar
von weit weg anreisen“, freute sich der
Ortsvereinsvorsitzende Simon Bürkle.
Wichtig sei auch, dass „der Flohmarkt
noch einer der wenigen ist, bei dem
Privatanbieter sich nicht gegen profes-
sionelle Verkäufer behaupten müssen“.
Ein großer Dank geht dabei auch an
die Organisatorin Marion Krenn, die
den SPD-Flohmarkt auch im kommen-
den Jahr wieder mit dem Ortsverein
ausrichten wird.

FREIBAD

Genießen Sie den Sommer im
Wendlinger Freibad
Riesenrutsche, Wildwasserkanal, Beach-
volleyball, Freies WLAN, Barrierefreiheit
- das alles zu reellen Preisen, z. B.:

Sommerferienkarte für Schü-
ler gültig vom 16. Juli bis zum
Ende der Sommerferien

20 €

Abendkarte (Ausgabe ab 17 Uhr)
- Einzelkarte Erwachsene 2,50 €
- Saisonkarte Erwachsene (neu) 68 €
- Einzelkarte Jugendliche 1,50 €
- Saisonkarte Jugendliche (neu) 34 €

Aqua Zumba ® geht in die nächste
Runde!
Aufgrund der großen Nachfrage freut
es uns Ihnen mitteilen zu können, dass
Aqua Zumba ® mit Ilona in die Verlän-
gerung geht.

Jeden Donnerstag bei guter/trockener
Witterung, allerdings bereits um 18.45
Uhr, kann wieder 45 Minuten lang zu
fetziger Musik die Ausdauer trainiert
werden.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch in
unserem Freibad!

Spielenachmittag
Am Samstag, 23. Juli findet ein Spie-
lenachmittag im Wendlinger Freibad
statt. Für die bessere Planung ist eine
Anmeldung erforderlich.
Das Anmeldeformular finden Sie zum
Ausschneiden auf der nachfolgenden
Seite. Abgeben können Sie die Anmel-
dung direkt am Eingang des Freibades
oder im Rathaus, Zimmer 0.11 (EG).
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Kinderfest im Freibad der Stadt Wendlingen am Neckar

Anmeldung für Samstag, 23. Juli 2016
von 12.00 - 17.00 Uhr

Bitte maximal 2 Erlebniswelten belegen

Spieltag , bunte Erlebniswelt im Freibad

Becci`Erste Hilfe für Kinder (Kinder lernen altersgerecht mit Pflaster, Verbände usw.)

Selbstrettung im Wasser (für Kinder ab ca. 10 Jahre)

Olis Rummelspiele! (Was ist so alles los auf dem Freibadrummel ?? Lasst euch überraschen!)

Tessys Bastelstunde (Etwas schönes gestalten und dann mit nach Hause nehmen !)

Das Freibad wird Bunt ! (Graue Wände werden mit Kreide bemalt)

Ohne Anmeldung

Außerdem haben wir im Angebot, ohne Anmeldung:

12:00 - 13:00 Uhr Zumba für alle!

13:00 - 14:00 Uhr Hip Hop für alle!

Ab 14:00 Uhr Ute Benz` s Volleyball! (Ab 10 Jahre)

Ab 14:00 Uhr Barfußwegle mit Blumen Eppinger!

Die Welt der Elektrizität mit Elktro Fay!

Ab ca. 16:00 Uhr Wasserspiele mit der Feuerwehr!

Der Spieltag findet bei jeder Wetterlage statt!
Wir trotzen Wind, Regen , Sonne !

Name:

Alter: Jahre

Tel. Nr.: (bei Bedarf)

Abgabe der Anmeldung bitte im Freibad oder bei der Stadtverwaltung Wendlingen am Neckar

Bitte ankreuzen

✁

✁
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Kindergarten Alleenstraße

Familienandacht
„So wie du bist, hat Gott dich ausge-
dacht, er hat dich wirklich wunderbar
gemacht“ vertieften wir am Sonntag, 3.
Juli in unserer Familienandacht auf einer
Wiese, die uns von einer Kindergarten-
Familie zu Verfügung gestellt wurde und
die Kinder sangen und begleiteten die
Andacht mit viel Freude . Das Bilder-
buch „Vom kleinen Ich bin Ich“ wurde
von den Vorschulkindern inhaltlich dar-
gestellt. Eine schauspielerische Einlage
der Erzieherinnen sorgte für Schmunzler,
da die Geschichte aufzeigte, wie schnell
man Menschen nach Äußerlichkeiten
beurteilt. Es gab eine Fingerabdruck-
Meditation mit dem Gedanken -„Was
macht mich einzigartig?“ und die Jün-
geren krönten die Andacht mit einem
wunderbaren Tanz mit dem Schwung-
tuch. Bei der Liedzeile: „Gott dein guter
Segen, ist wie ein großes Zelt“, schlüpf-

ten alle gemeinsam unter das große
Tuch um diesen Segen zu erspüren.
Nach der Andacht gab es ein Finger-
food-Büffet, welches von den Eltern
mit unglaublichen Köstlichkeiten gefüllt
war. Es wurden überall Picknickdecken
ausgebreitet und wohin man sah, fand
man entspannte Gesichter.
Später wurden dann für die Kinder
Spiele angeboten. Das Highlight war
jedoch ein Schwungtuch, welches die
Kinder mit einem Satz in die Luft be-
förderte und sie aber auch wieder si-
cher auffing. „Wo zwei oder drei in
meinem Namen versammelt sind, da
bin ich mitten unter ihnen…“ Das war
an diesem Sonntag spürbar.
Vielen Dank für die fleißigen Hände, die
zum Gelingen dieses Festes beigetra-
gen haben.

SCHULEN
Gartenschule

Werk-AG
Ende Mai war es wieder so weit: in der
Gartenschule startete zum siebten Mal
die Werk-AG.
Acht Kinder der dritten und vierten
Klassen trafen sich an 5 Nachmittagen,
um unter Anleitung von Philipp Traut-
wein, einem angehenden Schreiner, ein
Insektenhotel aus Holz zu bauen.
Mit großem Eifer wurde im Werkraum
der Gartenschule gesägt, gebohrt, ge-
schraubt und gehämmert.

Die Gartenschule und der Förderverein
bedanken sich ganz herzlich bei Philipp
Trautwein für sein Engagement, seine
Zeit und die fachmännische Anleitung
beim Umgang mit Holz.
Ein großes Dankeschön geht auch an
die Firma Zimmermann & Beege in
Köngen, welche Philipp Trautwein für
die Durchführung der Werk-AG freige-
stellt hat.

AUS- UND
WEITERBILDUNG

Kostenloses Seminarangebot:
Rückkehr in den Pflegeberuf
Das Seniorenzentrum Taläcker hofft,
mit dem kostenlosen Seminarangebot
Fachkräften eine Chance zu geben, für
die ein Wiedereinstieg in den Pflegebe-
ruf sonst mit großen Hürden verbunden
wäre. Vom 4.10. bis 24.11. findet das
Seminar im Diakonischen Institut für
Soziale Berufe in Stuttgart statt.
Weitere Informationen erhalten sie bei
Ute Wiedersich, Personalreferentin,
Tel. 07021 7270-12 oder unter
www.zieglersche.de/altenhilfe

KINDERGÄRTEN

Kindergarten Neuburgstraße

Besuch bei der Feuerwehr
Die Vorschüler vom Kindergarten No-
ahs Arche waren am 4. Juli zu Besuch
bei der Freiwilligen Feuerwehr Wend-
lingen. Herr Gall, der Gerätewart der
Feuerwehr, führte uns zuerst durch die
Räumlichkeiten und zeigte uns die Be-
rufskleidung. Wer wollte konnte einen
Feuerwehrhelm aufsetzen oder auch die
schweren Stiefel genauer inspizieren.
Danach wurden die Einsatzfahrzeuge
mit den Spezialgeräten besichtigt und
dann wurde es stürmisch: Herr Gall
demonstrierte uns die Windmaschine.
Zum Abschluss durften die Kinder mit
dem großen Feuerwehrschlauch selbst

spritzen, was für ein Spaß! Das High-
light war für uns alle die Fahrt zurück
zum Kindergarten im Feuerwehrauto
mit Blaulicht und Martinshorn. Lieber
Herr Gall, herzlichen Dank an Sie und
die Freiwillige Feuerwehr für diesen tol-
len Vormittag!

Verlagstipps:

Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften einge-
bettet sein.
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SONSTIGE
MITTEILUNGEN

Minijobs lohnen sich
Rentenversicherungsbeiträge aus ei-
nem Minijob sorgen zwar nicht für gro-
ße Rentensteigerungen, lohnen sich
aber dennoch in mehrfacher Hinsicht.
Grundsätzlich gilt: Wer seit dem 1. Ja-
nuar 2013 erstmals einen Minijob mit
einem Verdienst von bis zu 450 € im
Monat ausübt, ist versicherungspflich-
tig. Da der Arbeitgeber einen pau-
schalen Beitrag von 15 Prozent an die
Rentenversicherung abführt, muss der
Arbeitnehmer deutlich niedrigere Ren-
tenbeiträge als bei einer normalen Be-
schäftigung selbst zahlen - nämlich nur
3,7 Prozent seines Verdienstes.
Diese Beiträge sind nicht nur für die
spätere Rente gut. Man kann dadurch
unter anderem die Gesundheitspräventi-
onsprogramme der Rentenversicherung
in Anspruch nehmen und wer schon
lange genug gearbeitet hat, kann sich
dank der Minijob-Beiträge sogar den
Anspruch auf eine Erwerbsminderungs-
rente aufrecht erhalten und sichert sei-
ne Hinterbliebenen ab.
Möchte der Minijobber dennoch auf
die Versicherungspflicht verzichten und
die 3,7 Prozent Rentenversicherungs-
beiträge nicht zahlen, muss er dies
zu Beginn seiner Beschäftigung dem
künftigen Arbeitgeber mitteilen. Die Re-
gelungen beim 450 €-Job sind jedoch
nicht zu verwechseln mit der soge-
nannten „kurzfristigen Beschäftigung“,
die in der Regel versicherungsfrei ist
oder dem „Minijob im Privathaushalt“,
bei dem zwar dieselben Regeln aber
andere Beitragssätze gelten.
Informationen zum Thema bieten die
kostenlosen Broschüren „Minijob – Mi-
dijob: Bausteine für die Rente“ und
„Tipps für Studenten: Jobben und stu-
dieren“. Beide Broschüren können kos-
tenlos unter Tel. 0721 825-23888 oder
per E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt
werden. Im Internet (www.deutsche-
rentenversicherung-bw.de) stehen sie
ebenfalls als PDF zum Herunterladen
zur Verfügung.

Mit Teckwerken zum
Windpark Lauterstein
Bei der Teckwerke Bürgerenergie Ge-
nossenschaft können aktuell Bürgerbe-
teiligungen an Windparks und Photo-
voltaikanlagen gezeichnet werden. Das
erste Windrad des neuen Parks dreht
sich seit 28.6., weitere sind aktuell im
Bau. Am Samstag, 16.7., ist eine Bau-
stellenbesichtigung des Windparks mög-
lich. Gemeinsam mit der Bürgerenergie
Remstal steht ein Bus für die Fahrt nach
Lauterstein zur Verfügung. Der Projekt-
entwickler des Windparks, Windkraftex-
perte Tilmann Wied von WPD, steht für
Fragen zur Verfügung. Es gibt insgesamt
40 Plätze. Preis: 25 €/Person (wird im

Bus eingesammelt) für Busfahrt, Be-
sichtigung und Vesperbuffet (Getränke
nach Verzehr extra). Zustieg erfolgt um
ca. 13.10 Uhr in Ebersbach-West beim
LIDL-Parkplatz. Einige Mitfahrgelegen-
heiten für Kirchheimer nach Voranmel-
dung um 12.30 Uhr in der Paradies-
straße 25 in Kirchheim. Rückfahrt ab
Böhmenkirch ca. 20 Uhr. Anmeldung
bitte bei
hans-joachim.borm@teckwerke.de
oder Tel. 07021-9989989.

AUS DEM
LANDKREIS

Mitteilung

Kräle für Backhaus im
Freilichtmuseum gesucht
Im Freilichtmuseum in Beuren wird re-
gelmäßig der Backofen des Backhäus-
les aus Esslingen-Sulzgries aus dem
Jahr 1887 angeheizt. Das Backen ist
besonders beliebt bei Schulklassen. Da-
mit in dem Backhäusle in der Saison
2016 weiterhin „Weckle“ und Kuchen
im Holzbackofen gebacken werden kön-
nen, sucht das Museumsteam „Kräle“.
Kräle oder Büschle sind Reisigbündel
aus Obstholz oder Weinreben.
Wer Kräle fürs Backhäusle hat, wird
gebeten, sich im Freilichtmuseum
in Beuren unter Tel. 07025 91190-0
(werktags) zu melden. Spenderinnen
und Spendern ist nicht nur der Dank
vieler Museumsbesucher sicher, son-
dern auch während der gesamten Mu-
seumssaison freier Eintritt ins Freilicht-
museum des Landkreises Esslingen.
Die Spender können zwischen einer
Saisonkarte für die laufende Saison
oder für die Saison 2017 wählen.

JAHRGÄNGE

Jahrgang 1935/36
Wir treffen uns am Donnerstag, 21.
Juli, 14.30 Uhr beim Musikerheim zu
unserem Grillfest.
Grillgut wird vom Musikverein gestellt.
Preis wie immer günstig.
Um rege Beteiligung wird gebeten.

Jahrgang 1941/1942
Wendlingen
Zur Erinnerung:
Ausflug nach Bad Wimpfen am 21.
Juli, Abfahrt 7.30 Uhr am Busbahnhof
Wendlingen. Es sind nur noch wenige
Plätze im Bus frei.
Sofern Interesse besteht, bitte bei
Siggi, Tel. 51542, Ingrid, Tel. 2612 oder
Günter, Tel. 2972 anfragen.

VEREINE

AMSEL
Kontaktgruppe Wernau

Städtlesfest Weilheim

Auch in diesem Jahr war die AMSEL
Wernau wieder beim 43. Städtlesfest
in Weilheim mit einem Stand vertreten.
Bei angenehmen Temperaturen drehte
sich das Glücksrad den ganzen Tag.
Kinder und Erwachsene erhofften sich,
einen der vielen Preise zu gewinnen.
Ein herzliches Dankeschön an all die
Sponsoren, ohne die diese Aktivität
nicht möglich wäre.
Besonderen Dank natürlich auch an die
Besucher unseres Standes.

Bezirksbienenzüchterverein
Esslingen/Neckar e.V.
Ortsgruppe Wendlingen

Monatsversammlung
Am Freitag, 15.7.. findet im Bienen-
garten des Bezirksbienenzüchter-Verein
Esslingen e.V. die Monatsversammlung
statt.
Um 18 Uhr startet der praktische Teil
zum Thema "Spätsommerpflege der
Bienenvölker". Beginn der anschließen-
den Monatsversammlung ist 19.30 Uhr.
Referent des Abends ist Bienenzucht-
berater R. Binder vom Regierungsprä-
sidium Tübingen.

Bürgerverein
Wendlingen e.V.
Mit der Bahn am Sonntag, 24.07. zum
Fernsehturm und in die Wilhelma
Seit 60 Jahren trotzt das Stuttgarter
Wahrzeichen, der Fernsehturm, Wind
und Wetter. Die kühne Konstruktion
von Professor Leonhardt ist jetzt nach
rund 3-jähriger Sanierung wieder für
Besucher geöffnet. Vom ersten Stahl-
betonfernsehturm bietet sich auf der
150 m über dem Boden liegenden
Besucherterrasse ein grandioser Rund-
blick von den Löwensteiner Bergen
über die Alb bis zum Schwarzwald. Der
Bürgerverein möchte seinen Fans mit
diesem Ausflug aber gleich zwei Stutt-
garter Highlights präsentieren. Ist der
Vormittag dem Fernsehturm gewidmet,
werden wir am Nachmittag von zwei
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„Wilhelmabegleitern“ durch den einzig-
artigen zoologisch-botanischen Garten
geführt. Die Teilnahme ist auf maximal
40 Personen begrenzt.
Das Programm:
Treffpunkt am Wendlinger Bahnhof um
9 Uhr, Abfahrt mit dem RE nach Stutt-
gart Hbf um 9.10 Uhr, von dort weiter
mit der U15 mit großartigen Panora-
mablicken auf den Stuttgarter Talkes-
sel zur Ruhbank, 15-minütiger Fußweg
zum Fernsehturm, Auffahrt und Auf-
enthalt, nach der Abfahrt 10-minütiger
Fußgweg zur Gaststätte „Der Grieche
im Grünen“ mit der fakultativen Mög-
lichkeit zum Mittagessen. Anschließend
kurzer Fußweg zur Haltestelle Waldau
und von dort mit der U7 über den
Hauptbahnhof (Umsteigen in die U14)
zur Wilhelma. Um 15 Uhr Führung
durch die Wilhelma und anschließend
noch Zeit zur freien Verfügung. Rück-
kehr nach Wendlingen gegen 20.50
Uhr. Im Preis von 31 € (28 € für Mit-
glieder) sind die Fahrtkosten, die Ein-
trittsgelder und die Führung enthalten.
Anmeldungen schiftlich oder per Mail
an den Vorsitzenden des Bürgerver-
eins Fred Schuster, Blätscherstraße 20,
73240 Wendlingen am Neckar, E-Mail
fredschuster@freenet.de.

Deutsches
Rotes Kreuz e.V.
Bereitschaft Wendlingen

Hohe Auszeichnung für Willi Stutz
Für seine großen Verdienste und sein
Engagement im DRK, insbesondere je-
doch im DRK Wendlingen – Unteren-
singen wurde unserem Rotkreuzmitglied
Willi Stutz bei der Kreisdelegiertenver-
sammlung am Mittwoch, 22.6. in Reu-
dern, mit der Verleihung der Henry Du-
nant Medaille in Gold die höchste
Ehrung zuteil, die im DRK Kreisverband
Nürtingen vergeben werden kann.

Die Medail-
le mit Urkun-
de wurde vom
Kreisverbands-
vo rs i t zenden
Rolf Siebert
und dem Kreis-
geschäftsfüh-
rer Klaus Rau
verliehen. Der
Kreisgeschäfts-
führer Klaus
Rau bei der
Übergabe in
seiner Lauda-
tio: „Die Rot-
kreuzmitglieder

sollten sich Willi Stutz zum Vorbild
nehmen. Er pflegte stets einen koope-
rativen Führungsstil und verstand es,
auch die jüngere Generation für die
Aufgaben des Roten Kreuzes anzu-
sprechen. Sein kaufmännischer Sach-
verstand, sein diplomatisches Geschick
und nicht zuletzt seine langjährigen Er-
fahrungen im Rettungsdienst machen
ihn zu einer hoch qualifizierten Füh-
rungspersönlichkeit.“
Seit seinem Eintritt im Jahr 1974 ist Willi

Stutz seit mehr als 40 Jahren Mitglied
im DRK Wendlingen. Über mehr als 20
Jahre, mit Unterbrechungen, d.h. in über
der Hälfte seiner Mitgliedsjahre leitete
er als Bereitschaftsleiter die Geschicke
der Bereitschaft. Schon nach kurzer
Zeit zeigten sich seine Führungsquali-
täten und seine Bereitschaft, Führungs-
aufgaben zu übernehmen. Zunächst als
stellvertretender Bereitschaftsleiter ne-
ben dem damaligen Bereitschaftsleiter
Heinz Sigler. Nach dessen Ausscheiden
aus der Führungsverantwortung wurde
Willi Stutz erstmals zum neuen Bereit-
schaftsleiter gewählt. Ganz besonders
am Herzen lag Willi Stutz von Anfang
an die Ausbildung der Bevölkerung, in
Vereinen, in Schulen, in Firmen usw. in
Erster Hilfe und Sofortmaßnahmen am
Unfallort. Dieses Amt als DRK Ausbil-
der übt Willi Stutz bis heute seit mehr
als 40 Jahren mit großem Elan und
Begeisterung aus, darunter viele Jahre
als Ausbildungsleiter. Ganz besondere
Verdienste erwarb sich Willi Stutz als
federführender Planer, Initiator Orga-
nisator und Motivator beim Bau der
Rotkreuzgarage neben der Ludwig-Uh-
land-Schule, die von den Rotkreuzmit-
gliedern überwiegend in Eigenleistung
erstellt wurde. Die Rotkreuzgarage ist
deshalb untrennbar mit seinem Namen
verbunden. Über viele Jahre hinweg
opferte er viele Stunden seiner Freizeit,
auch an den Wochenenden als ehren-
amtlicher Rettungssanitäter. Bei Einfüh-
rung der „First Responder“, oder Helfer
vor Ort, Ende der 90er Jahre, war Willi
Stutz aus Überzeugung, mit großem
Eifer und als Vorbild von Anfang an
bis heute, dabei. Über 13 Jahre lang
vertrat er die Bereitschaft Wendlin-
gen – Unterensingen im Kreisvorstand
des DRK–Kreisverbandes Nürtingen. In
dieser Zeit hat er viele grundlegende
Weichenstellungen im Kreisverband
mitgetragen und mit verantwortet. Im
Jahr 1988 nahm Willi Stutz eine erste
Auszeit in der Führungsverantwortung
und übergab sein Amt als Bereitschafts-
leiter in andere Hände, engagierte sich
jedoch in dieser Zeit als stellvertretender
Bereitschaftsleiter. Im Jahr 1991 erneu-
te Wahl zum Bereitschaftsleiter bis zum
Jahr 1995. Danach folgte eine längere
Auszeit, um im Jahr 2011 erneut die
Verantwortung und die Führungsrolle
als Bereitschaftsleiter zu übernehmen.
Dieses Amt übergab er bei der Jah-
reshauptversammlung des DRK im März
dieses Jahres in jüngere Hände. Damit
ist jedoch noch lange nicht Schluss, das
DRK „Rentnerdasein“ von ihm noch auf-
geschoben. Noch einige Jahre lang will
sich Willi Stutz aktiv in das Geschehen
im DRK Wendlingen – Unterensingen als
einer der „Helfer vor Ort“, als Ausbilder
und anderweitig einbringen. Einige der
sich ständig wiederholenden Veranstal-
tungen, wie z.B. Blutspenden, Altkleider-
und Papiersammlungen werden weiterhin
von ihm organisiert. Darüber hinaus steht
er seinem DRK wie gewohnt mit Rat
und Tat zur Seite, wann immer es ge-
wünscht und er gebraucht wird.
Eine weitere große Ehrung durfte Willi

Stutz am 11. Januar 2016 beim Neu-
jahrsempfang erfahren. Für seine Ver-
dienste um die Stadt Wendlingen wur-
de er mit der Bügermedaille geehrt und
ausgezeichnet.

Deutsche Lebens-Ret-
tungs-Gesellschaft e.V.
Ortsgruppe Wendlingen

Neuer Streckenrekord beim
24-h-Schwimmen
Fast hat uns der Alltag wieder, die Zel-
te sind abgebaut, die Utensilien wieder
in den Regalen, die Wettkampfzentrale
sieht wieder aus wie ein Büro ...
Obwohl es Petrus, wie schon diesen
ganzen Sommer?! nicht das ganze Wo-
chenende gut mit uns gemeint hat, war
das 24-h-Schwimmen ein Erfolg. Der
Freitagabend war warm und entspre-
chend viele Gäste waren da und haben
den Auftakt des diesjährigen Events ge-
nossen. Obwohl es am Samstag teil-
weise empfindlich kühl wurde, nahmen
doch insgesamt 903 Schwimmer in
diesem Jahr teil. Die Siegerin bei den
Damen, Claire Vogel kommt vom TSV-
Neu Ulm und ist bei unserem 24-h-
Schwimmen keine Unbekannte. Bei den
Herren hat ein "fliegender Fisch", And-
reas Schwandt mit 53,8 km den Stre-
ckenrekord vom letzten Jahr gebrochen.
Besonders spannend haben es die
Schulmannschaften in diesem Jahr
gemacht. Über einen langen Zeitraum
lieferten sich die Johannes-Kepler-
Realschule und die Ludwig-Uhland-
Schule im Wechsel ein Kopf-an-Kopf-
Rennen, bis kurz vor Schluss plötzlich
die Gartenschule einstieg und kräftig
mitmischte. Zum Schluss gelang der
Ludwig-Uhland-Schule der Sieg. Bei
den Sportmannschaften nahmen der
TSV-Neu-Ulm und bei den Hobby-
mannschaften die Bunte Mischung an
fliegenden Fischen wieder die Pokale
mit nach Hause.

Der Kreativpokal
ging an "Wir ein-
fach tierisch" und
in der Spukstunde
erschwamm sich
Louis-Viktor Schä-
fer mit 4 km den
Spukpokal.

der neue
Spukpokal

Urkunden jetzt Online
Nachdem es in den letzten Jahren im-
mer wieder schwierig war die Urkun-
den zu verteilen gibt es jetzt einen
neuen Service, auf unserer Seite http://
www.24h-schwimmen-wendlingen.de/
gibt es die Auswertungen und jede
Mannschaft und jeder Einzelschwimmer
findet dort eine Urkunde im PDF-For-
mat zum Ausdrucken.
Wer nicht über diese Möglichkeit ver-



Seite 13Nummer 28 Freitag, 15. Juli 2016

fügt kann sich selbstverständlich an
uns wenden und bekommt dann seine
Urkunde wie bisher in Papierform.

Fischerverein
Wendlingen e.V.

Vorbereitungslehrgang
Fischerprüfung 2016
Der Fischerverein Wendlingen e.V. führt
in der Zeit vom 17.9. bis 29.10. ei-
nen Vorbereitungslehrgang für die
staatliche Fischerprüfung durch. Die
Prüfung wird am Samstag, 19.11., im
Treffpunkt Stadtmitte in Wendlingen
abgenommen. In dem dreißigstündigen
Pflichtlehrgang werden die Teilnehmer
in den Themen „Allgemeine Fischkun-
de“, „Spezielle Fischkunde“, „Versorgen
und Verwerten von Fischen“, „Gewäs-
serökologie mit Natur- und Tierschutz,
Fischhege“, „Gesetzeskunde“, „Geräte-
kunde und Fangtechniken“ unterrichtet.
Die Gerätekunde wird in Theorie und
Praxis vermittelt. Praktische Übungen
zum Versorgen und Verwerten der Fi-
sche runden den Lehrgang ab.
Den detaillierten Terminplan, alle Infor-
mationen und das Online - Anmelde-
formular finden Sie unter
www.fv-wendlingen.de

gesangverein
eintracht 1886
unterboihingen e.v.

Einladung zum traditionellen
Gartenfest am 30./31.7.
Die Sommerferien rücken immer näher
– und somit auch unser alljährliches
Gartenfest.
Am Sa., 30.7. werden Sie auf dem Hof
der Lindenschule durch den Musikver-
ein Wendlingen und die Chöre der Ein-
tracht unterhalten. Sonntags gibt es die
altbekannten leckeren Schnitzel und
selbstgebackene Kuchen. Es singen für
Sie der Heimatchor Unterensingen und
die Eintracht.

Männerchor
130 Jahre Eintracht - ein besonderes
Chorprojekt
Im Jubiläumsjahr 2016 wird ein beson-
deres Chorprojekt gestartet. Väter mit
ihren Kindern oder Großväter mit ihren
Enkeln (ab ca. 6 - 15 Jahren) singen
mit dem Männerchor der Eintracht be-
kannte deutsch- und englischsprachi-
ge Lieder (u.a. "Schön ist es auf der
Welt zu sein" und "we are the world").
Die Proben finden immer freitagabends
statt. Haben Sie und Ihre Familienmit-
glieder Freude an der Musik und wol-
len Sie bei der am Samstag, 11.2.17
stattfindenden Winterfeier aktiv dabei
sein? Dann nichts wie hin zu den nach
den Sommerferien beginnenden Pro-
ben! Da genug Noten besorgt werden
müssen, bitten wir um eine Anmeldung
bis 31.7. bei Doris Langeneck: doris.
langeneck@eintracht-unterboihingen.de,
Tel. 8689444

Probe
Unser Männerchor (Alter 40+) probt
unter der Leitung von Helmut Grübel
immer freitags um 19.30 Uhr im 1. OG
Vorspielraum im Treffpunkt Stadtmitte.
Neue Gesichter sind herzlich willkom-
men. Unterstützen Sie unsere Männer
mit Ihrer Stimme!

Junger Chor Acappella
Auftritt am Städtlesfest
Musik macht gute Laune, Es klappert
die Mühle, un poquito cantas, Barbara
Ann, Hans bleib da...
So bunt gemischt präsentierte sich der
junge und freche Chor Acappella.
Dieser Mix kam "Im Städtle" beim Fest
der ev. Kirchengemeinde sehr gut an.
Helmut Grübel und sein Chor bedan-
ken sich für den netten Nachmittag
und den freundlichen Applaus.

Probe
Unser Chor Acappella, ein bunt ge-
mischter Haufen (Alter 20 - ca. 60)
mit genauso bunt gemischtem Liedgut,
probt montags um 19.30 Uhr, 1. OG,
Vorspielraum im Treffpunkt Stadtmitte.
Im Moment wird für unser Gartenfest
und für das Konzert im kommenden
Frühjahr geprobt... Nach den Sommer-
ferien wäre ein guter Zeitpunkt, um mal
reinzuschnuppern.

Motorsportclub
Köngen-
Wendlingen e.V.
BWJ in Hornberg
Am Samstag, 9.7. machten sich die
Köngener Trialer auf den Weg nach
Hornberg. Teilweise wurde auch schon
am Freitagabend angereist. Schon
die Auffahrt zum Gelände war span-
nend. Einen extra dafür bereitgestellten
„Schleppdienst“ zog, falls erforderlich,
die Wohnmobile oder Wohnwagen den
steilen Weg nach oben. Das Gelände,
ein an einem Wald gelegener Stein-
bruch, ist sehr anspruchsvoll und
schön. An dieser BWJ waren überra-
schend wenige Fahrer, was den Vorteil
hatte, dass man an keiner Sektion lan-
ge anstehen musste.
In der Klasse 5 erreichte Julius Kessler
den 8. Platz. In Klasse 6 fuhr Mar-
vin Münzenmaier souverän auf den 2.
Platz, Marie Heinsch Platz 4, Axel Stal-
lecker Platz 6, Tim Klett Platz 8, Robin
Stäbler Platz 11. Felix Fischer fuhr in
der Klasse 3 Jugendliche Spezialisten
auf den 3. Platz. Für Thomas Miltschuh
reichte es in Klasse 7 auf den 4. Platz.

Musikverein
Wendlingen
e.V.
Öffentliche Probe
Für diejenigen, die vielleicht schon ein-
mal ein Blasinstrument gespielt haben
und gerne wieder „reinschnuppern“
wollen oder eventuell neu in die Ge-
gend gezogen sind, veranstaltet das

große Blasorchester des Musikvereins
Wendlingen am Freitag, 15.7. eine öf-
fentliche Probe im Vereinsheim an der
Lauter (Austraße 101). Neben klassi-
scher Unterhaltungsmusik werden auch
konzertante Stücke geprobt. Kommen
Sie einfach vorbei – ob mit oder ohne
Instrument. Nach der Probe kann ger-
ne noch in gemütlicher Runde mit den
Musikern gefachsimpelt werden. Auf
zahlreiche neue Gesichter freut sich Ihr
Musikverein Wendlingen.

NaturFreunde
Wendlingen e.V.

Familiengruppe

Kutschfahrt
Am Sonntag, 17.7. sind wir bei Helga
und Hans nach Denkendorf eingeladen.
Wir wollen gemeinsam, Jung und Alt,
einen schönen Tag verbringen, bei ei-
ner kleinen Wanderung vom Körschtal
zum Hof, mit Frühschoppen, Kutsch-
fahrt, Grillen, Kaffee und Kuchen.
Um 9.45 Uhr treffen wir uns beim
Häusle und fahren zum Parkplatz ins
Körschtal. Nach ca. 45 Minuten Lauf-
zeit erreichen wir den Hof. Diejenigen
die nicht so gut zu Fuß sind können
direkt zum Hof fahren.
Info: Tel: 53235.
Berg frei Elke und Rainer.

Radsportverein
Wendlingen e.V.

Schrott- und Metallsammlung
Nähere Informationen zur Schrottsamm-
lung am kommenden Samstag, 16.7.
stehen unter Rubrik „Sammlungen“.

Abt. Radball

Aufstieg zur 2. Bundesliga
Nur drei Wochen nach dem Saisonfina-
le der 2. Bundesliga, wo der Klassen-
verbleib der Mannschaft Wendlingen1
gefeiert werden konnte, fieberte der
RSV Wendlingen mit dem Team Wend-
lingen2 (Dennis+Kevin Bee) dem Finale
der Aufstiegsspiele zur 2. Bundesliga
entgegen. Die Reise ging für das Duo
bis nach Brandenburg nach Neurup-
pin. Mit von der Partie dort war auch
"Nachbar" Denkendorf, die gleich im
ersten Match zum Stolperstein wurden
und 2:3 das Spiel für sich entschie-
den. Doch dann ließen die Wendlinger
nichts mehr anbrennen in der hitzigen
Ruppiner Radballhalle und holten sich
souverän Siege gegen Sulgen 4:2, den
Ruppiner RSC 5:3 und die SG Lü-
ckersdorf-Gelenau 4:2. Mit 9 Punkten
reihte sich das Wendlinger Duo hinter
Denkendorf und vor Lückersdorf-Gele-
nau auf Platz 2 in die Aufsteigerrän-
ge ein. Nachdem das Team im letzten
Jahr nur knapp den Aufstieg nicht er-
reichte, freut sich der RSV Wendlingen
in diesem Jahr dem Team zum Auf-
stieg gratulieren zu dürfen. Ein positiver
Meilenstein im Wendlinger Radball, der
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Verein ist in der kommenden Saison
mit zwei Teams in der 2. Bundesliga
vertreten.

Damit geht es für die Wendlinger Rad-
baller nach einer erfolgreichen Saison
2015/16 erst mal in die Sommerpause
und bedanken sich bei allen Fans und
Unterstützern.

Abt. Freizeitsport

AOK-Radtreff
Für alle, die etwas für ihre eigene Ge-
sundheit tun möchten und die Spaß
beim Radfahren in der Gruppe haben,
bietet der Radsportverein Wendlingen
den AOK-Radtreff an.
Treffpunkt ist jeden Dienstag, 18 Uhr
an der Sporthalle Im Grund / Ludwig-
Uhland-Schule in der Neuffenstr. 76.
Es werden unterschiedliche Gruppen
von ca. 18 - 50 km, geeignet für Tou-
renräder, Mountainbikes und Pedelecs,
angeboten. Eine Rennradgruppe startet
zur gleichen Zeit.
Die Teilnahme am AOK-Radtreff ist
nicht an eine Vereins- oder AOK-
Mitgliedschaft geknüpft - jeder darf
mitfahren, der ein verkehrssicheres
Fahrrad mitbringt. Es besteht keine
Helmpflicht - trotzdem wird ein Helm
empfohlen. Weitere Infos unter www.
rsv-wendlingen.de/radtreff/aok-radtreff
oder bei Roland Schwarz, Tel. 55900.

Reha-Sport-
Gesundheit e.V.
Mitarbeiter
Melanie Krause ist 34 Jahre und hat
zwei Kinder. Seit diesem Jahr verstärkt
sie unser Team. Zwei bis dreimal die
Woche ist sie an der Rezeption für
sie da und erfüllt Ihnen Wünsche beim
Reha-Sport.

Melanie Krause

Beckenboden und Atemgymnastik
Donnerstagmorgens bieten wir in Kom-
bination zu unserem Reha-Sport Be-
ckenboden- und Atemgymnastik an.

Termine am Donnerstag
09-10 Uhr
10-11 Uhr
11-12 Uhr
Bei Interesse kommen Sie gerne mit
Termin zu einem Schnuppertraining
vorbei.
Eine gute Atem- und Beckenboden-
technik verbessert die Wirkung aller
Übungen die wir anbieten.
An diesem Dauerangebot kann immer
wieder teilgenommen werden, um die
Technik aufzufrischen.

Wir bieten täglich Reha-Sport-Kurse an.
Bei Fragen beraten wir Sie gerne unter:
Tel. 5025061, Sibylle Laubscher, Bahn-
hofstraße 74 (im Behr-Areal)
E-Mail: info@reha-sport-gesundheit.de
www.reha-sport-gesundheit.de
Eine Anmeldung ist zu allen Kursen
erforderlich.
Ihr
Reha-Sport-Team

Sängerbund
Wendlingen e.V.

Stammchor singt beim Städtlesfest

Bei strahlendem Sonnenschein eröffne-
te der Stammchor des Sängerbundes
am vergangenen Samstag das Städt-
lesfest der Evangelischen Kirchenge-
meinde Wendlingen. Unter der Leitung
von Chorleiter Peter Joas begeisterten
die Sängerinnen und Sänger mit „Da
unten im Tale“ „Flieget ihr Gedanken
der Liebe“ „Im Wald und auf der Hei-
de“ und vor allem mit dem fröhlichen
„Mir trinket a Viertele“. Den Zuhörern
hatte es sichtlich gefallen und sie be-
lohnten den Vortrag mit reichlich Ap-
plaus. Gerne blieben die Sängerinnen
und Sänger nach dem Auftritt noch
in der idyllischen Umgebung und ge-
nossen das vielfältige kulinarische und
musikalische Angebot.

Schachverein
Wendlingen 1947 e.V.
Spielerversammlung
Der Schachverein hält am Donnerstag,
21.7. seine diesjährige Spielerversamm-
lung ab, Beginn ist um 20 Uhr im
Spiellokal in der Gartenschule. Haupt-
tagesordnungspunkte sind die Ehrung
der Sieger der abgelaufenen Saison

sowie die Mannschaftsaufstellungen für
die im September neu beginnenden
Wettkämpfe.

Schützenverein
Wendlingen e.V.

Rundenwettkampf am 2.7.
in Wendlingen
(Disziplin Großkaliber Kurzwaffen.)
Die Schützen des SV Wendlingen hat-
ten keinen Gegner, werden aber mit
ihren Ergebnis in der Kreisligatabelle
platziert. Die Schützen des SV. Wend-
lingen 3 erzielten ein Gesamtergebnis
von 924 Ringen und die Wertungs-
schützen waren: Michael Sanders 343,
Andreas Scherl 314 und Michael Weip-
pert mit 267 Ringen.

Rundenwettkampf am 8.7.
in Tischardt
(Disziplin Großkaliber Kurzwaffen.)
Die Mannschaft des SV. Tischardt er-
zielte 967 Ringe gegen SV. Wendlingen
2 mit 945 Ringen. Die Schützen, die
für den SV. Wendlingen in die Wer-
tung kamen: Oliver Kumer 320, Gün-
ther Bloos 318 und Michael Muhr mit
307 Ringen.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Unterboihingen

Rund um Weißenstein
Mit PKW geht es nach Lauterstein-Wei-
ßenstein an die Ostalb. Abfahrt ist um
9 Uhr an der Lindenschule. Unser Weg
führt uns vom Skilift Treffelhausen über
den Kriegsburren steil hinab am Schloß
vorbei nach Weißenstein. Unsere Mit-
tagsrast machen wir beim Stadtfest in
Weißenstein. Danach geht’s wieder auf
die Albhochflache zur Lützelalb, durchs
Albuch und am Birkenbuckel vorbei
zum Ausgangspunkt. Zu dieser ca. 14
km langen Wanderung laden die Wan-
derführer des Schwäbischen Albvereins
Ortsgruppe Unterboihingen, Markus
Reiser und Helmut Ludwig, alle Wan-
derfreunde ein. Rückfragen sind unter
Tel. 8683024 möglich.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Wendlingen

Saftige Burger und Kinderspaß an der
Häusles-Rallye im AV-Heim
Am Samstag, 16.7. freut sich das Team
Schottmüller/Pieper auf alle Burger-
Fans. Um 17 Uhr wird der Grill ange-
feuert und leckere Rinderburger aufge-
legt! Für Kinder wird es ein kurzweiliger
Nachmittag: Wir haben Dosenwerfen,
Spritzpistolen-Zielschießen und einiges
mehr an der Häusles-Rallye für Euch
vorbereitet!
Am Sonntag, 17.7. wird der Grill noch-
mals angefeuert, falls noch ein paar
Burger übrig bleiben!
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Wanderung wird verschoben
Die für den 17.7. geplante Wanderung
zum Wasserberghaus muss leider we-
gen Betriebsferien der Bewirtschafter
verschoben werden. Ein neuer Termin
(evtl. im September) wird noch be-
kanntgegeben.

Sozialstation
Wendlingen
am Neckar e.V.

Wochenenddienste am 16./17.7.
Tel. 929392
Stefanie Vogel, Dorothea Lehr, Kat-
rin Melchinger, Maria Münch, Sonja
Schwendemann, Christine Knapp, Su-
sanne Pfäffle, Nicole Bosch

Kontaktgruppe - Pflegende Angehörige
Angehörige, die ihre verwirrten und
körperlich kranken Eltern, Schwieger-
eltern, Partner oder andere Angehörige
versorgen, pflegen und betreuen, sind
täglich großen Belastungen ausgesetzt.
Sie fühlen sich oft mit diesen schwie-
rigen Anforderungen alleine gelassen.
Zum Gesprächskreis für Angehörige
treffen sich Betroffene, suchen Kontakt
zu Gleichgesinnten und tauschen Er-
fahrungen aus.

Das nächste Treffen findet am Freitag,
15.7., 15 bis 17 Uhr, in der Sozialstati-
on, Bahnhofstraße 26, statt.
Die Gruppe wird moderiert von Hart-
wig von Kutzschenbach, im Auftrag
des Sozialpsychiatrischen Dienstes und
Miriam Zweigle von der Sozialstation
Wendlingen.

Tennisclub
Wendlingen e.V.

www.tc-wendlingen.de

Abt. Jugend

Juniorinnen – TC Engstingen 5:1
Am Samstag begrüßten wir eine nette
Juniorinnen-Mannschaft des TC Engs-
tingen bei uns in Wendlingen. Unsere
Gegner kamen nur zu dritt, 2 Spiele
hatten wir also schon in der Tasche.
Bei Sonnenschein und einem angeneh-
men Lüftchen begannen wir auf 3 Plät-
zen. Als erstes konnte Lorena einen
Sieg mit 6:1 und 6:1 erringen. Aida
kurz darauf mit 6:1 und 6:2. Gina gab
ihr Bestes, konnte aber nicht gegen
ihre Gegnerin ankommen und verlor
mit 1:6 und 0:6. Das anschließende
Doppel Lorena/Aida ließ nichts mehr
anbrennen und gewann mit 6:1 und
6:4. Um 12 Uhr saßen alle gut gelaunt,
ob gewonnen oder verloren, beim Es-
sen und freuten sich über einen lan-
gen, freien Nachmittag.
Es spielten: Lorena Grandy, Aida Kalt-
ak, Gina Koch und Lea Issler

Abt. Herren

Herren 1 bereit für das Endspiel.
Unsere Herren siegten am Wochende
mit 5:4 gegen die Sportvereinigung
1845 Esslingen 1. Damit ist klar: am

Sonntag, den 24.7. kommt es zum
Endspiel um die Meisterschaft in der
Bezirksliga zwischen der TG Plochin-
gen und dem TCW.
Beim 5:4-Sieg machten es unsere
Jungs zunächst sehr spannend. Vor al-
lem in den Einzeln war dabei mehr drin
gewesen. Boris Kärcher (6:0, 6:1), Boris
Sadewasser (6:1, 6:0) siegten locker,
Johannes Benz nach großer kämpfe-
rischer Leistung (4:6, 6:2, 10:7), doch
Jasmin Kuduzovic (3:6, 6:3, 1:10) Ma-
nuel Gölz (4:6, 2:6) und Adrian Bu-
katsch (2:6, 6:3, 5:10) versäumten es,
den Sack vorzeitig zuzumachen.
Somit stand es nach den Einzeln 3:3
und es mussten wieder einmal die
Doppel die Entscheidung bringen. Bo-
ris unser Trainerfuchs machte dabei bei
der Aufstellung alles richtig. Er stellte
so auf, dass unser 2er- und 3er-Doppel
die erforderlichen Punkte holen sollten,
was auch gelang.
Kärcher/Benz siegten im Zweierdop-
pel mit 6:3 und 6:2 und Bukatsch/
Sadewasser im Dreierdoppel mit 6:1
und 6:2. Selbst das bewusst an Eins
aufgestellte Doppel mit Kuduzovic/Gölz
hätte um ein Haar eine Überraschung
geschafft und unterlag erst im Match/
Tiebreak mit 0:6, 7:6 und 1:10.
Vor allem dank der starken Leistungen
in den Doppeln sind unsere Herren 1
weiter ungeschlagen und freuen sich
nun auf das Finale in Plochingen.

Herren 2
Mit frisch getanktem Mut und der auf-
kommenden Hitze entgegenschreitend
machten sich unsere Herren 2 auf den
Weg, um dem starken Gegner aus
Plochingen die Stirn zu bieten. Leider
machte sich die extreme Hitze schon
bei den Einzeln bemerkbar, wobei un-
sere Mannschaft dadurch etwas mehr
beeinträchtigt wurde und unglücklich
vier Sätze im Satz-Tie-Break verlor und
ein Spiel leider im Match-Tie-Break ab-
geben musste. Letztendlich waren wir
gezwungen, der Niederlage dann schon
nach den Einzeln ins Auge zu blicken.
Der Einzige, der durch herausragende
Leistung einen Sieg erringen konnte,
war Hannes Lenz, der seinen Gegner
mit 6:1 6:3 förmlich zerschmetterte.
Auch in den Doppeln konnte sich nur
Hannes Lenz und Frederick Häberle
mit 6:4 7:5 durchsetzen. Letztendlich
mussten sich die Herren 2 trotz famo-
ser Leistung nach einer 7,5-stündigen
Schlacht unter der erbarmungslosen
Sonne mit einem 7:2 zufrieden geben.
Es spielten Frederick Häberle, Hannes
Lenz, Philipp Henssler, Mathias Kaiser,
Timo Slomianka und Max Keilhack

Abt. Damen

Die Damen 1 hatten am vergangenen
Sonntag die Mannschaft aus Albers-
hausen zu Gast. Es war klar, dass der
Verlierer dieses Spieles absteigen muss.
Ausgerechnet zu diesem wichtigen
Spiel fehlten uns sehr viele Stammspie-
lerinnen wegen Verletzungen, Krankheit
und Schüleraustausch. Nach den Ein-

zeln stand es unentschieden 3:3. Also
mussten zwei Doppel gewonnen wer-
den, um den Gesamtsieg zu erringen.
Mit folgender Doppelaufstellung wollten
wir gewinnen: Im 1. Doppel spielten
Theresa Stumpf und Jasmin Grandy.
Im 2. Doppel spielten Melek Göral und
Armelle Wagemann und im 3. Doppel
Leonie Häberle und Aida Kaltak. Nach
wahnsinnig spannenden Spielen in brü-
tender Hitze konnten tatsächlich alle
drei Doppel gewonnen werden und der
Gesamtsieg und der damit verbundene
Klassenerhalt wurde erreicht. Gratulati-
on an die ganze Mannschaft - bei die-
ser Hitze habt Ihr grandios gekämpft!

v.l.n.r. Theresa Stumpf, Jasmin Grandy,
Leonie Häberle, Aida Kaltak, Melek Göral,
Armelle Wagemann

Damen 2
Auswärtsniederlage beim TC Balt-
mannsweiler-Hohengehren
Mit einer äußerst unglücklichen Aus-
wärtsniederlage im Gepäck fuhren die
Damen 2 am Sonntag nach Hause. E
Amend-Gebühr und L. Heilemann be-
gannen in der ersten Runde. Elke hatte
ihre Gegnerin im ersten Satz wunder-
bar im Griff und gewann diesen deut-
lich mit 6:1. Im zweiten Satz wurde es
spannend: Bis zum 4:4 brachte jede
Spielerin ihren Aufschlag durch; dann
gelang der Gegnerin das entscheiden-
de Break zum 4:6. Im Match-Tiebreak
hatte dann die Gegnerin das Glück auf
ihrer Seite und gewann mit 5:10. Linda
sorgte von Beginn an für klare Verhält-
nisse, verteilte die Bälle geschickt und
hielt ihre Gegnerin immer am Laufen.
Dadurch gewann sie den ersten Satz
locker mit 6:2. Nach einem 0:3-Rück-
stand zu Beginn des zweiten Satzes
fand sie zur alten Taktik zurück und
drehte das Spiel auf 4:3, bevor sie den
zweiten Durchgang mit 6:4 und das
Match für sich entschied. Tina Kärcher-
Heilemann zog ihr Spiel konzentriert
durch und gewann den ersten Satz mit
6:0. Im zweiten Satz fand ihre Gegnerin
immer besser ins Spiel und erzwang
mit 1:6 den Match Tiebreak. Dort sah
es lange Zeit ausgeglichen aus, be-
vor die Baltmannsweilerin am Ende mit
6:10 davonzog. Sina Stadel kämpfte
bei sengender Mittagshitze gegen ihre
Gegnerin. Bei den langen Ballwechseln
behielt sie stets die Übersicht und die
Geduld, um im entscheidenden Mo-
ment anzugreifen. Spiel, Satz und Sieg
für Sina hieß es dann nach knapp 1,5
Stunden mit 6:1 und 6:3. Nach den
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Einzeln stand es somit 2:2. (Mindes-
tens) ein Sieg in einem Doppel musste
her, denn nach Sätzen lagen die Da-
men 2 vorne. Das 1er-Doppel mit Tina
und Linda gewann den ersten Satz
nach schönen Spielzügen mit 6:3.
Den zweiten Satz mussten sie leider
mit 2:6 abgeben, bevor es (wieder
einmal) in den entscheidenden Match-
Tiebreak ging.
Dieser wurde dann mit 3:10 leider ver-
loren. Elke und Sina bildeten das 2er-
Doppel und boten den Gegnerinnen bis
in den Tiebreak Paroli. Leider unterla-
gen sie in diesem und dem zweiten
Satz mit 3:6.

Abt. Senioren

Herren 40 - TC Bad Boll 2:4 Im zwei-
ten Auswärtsspiel gegen den TC Bad
Boll konnten die Einzel alle gleichzei-
tig begonnen werden. Zu Beginn der
ersten Hälfte waren die Herren 40 des
TCW alle samt in Führung, was auf
einen geruhsamen Spielenachmittag
schließen ließ, bei schönstem Wetter
und einer leichten Brise. So sollte es
aber nicht bleiben.
K. Häberle gewann wie gewohnt sehr
kämpferisch sein Einzel mit 4:6 / 6:0 /
10:7 im Tiebreak, K.-J. Schuster verlor
dagegen trotz energischem Dagegen-
halten der sehr hohen Bälle mit 5:7
/ 3:6. E. Göral konnte im ersten Satz
seinem Gegner den Schneid abkaufen,
verlor aber trotzdem mit 4:6 / 1:6. T.
Deuschle-Wisocki hielt seinen Gegner
am längsten in Schach, das Match
ging über zwei Stunden und seine Be-
harrlichkeit sollte ihn zum Sieg führen:
7:5 / 7:5 war das Ergebnis. Nun stand
es 2:2 nach den Matches im Einzel.
Bei beiden Doppeln musste nun die
Entscheidung her. Doppel 1 mit K. Hä-
berle / W. Brodbeck gingen fulminant
mit 4:1 in Führung, konnten aber doch
dem Druck der Gegner nicht Stand
halten und verloren mit 5:7 / 0:6.
Doppel 2 mit T. Deuschle-Wisocki / K.
Schuster versuchten mit großem Enga-
gement dagegenzuhalten, verloren aber
mit 1:6 / 2:6. Trotz der Niederlage war
es ein sehr schöner Samstag, an dem
viele Spielerfrauen vor Ort waren, um
uns zusätzlich zu motivieren.

Herren 60
RLSW TCW - TC Pforzheim 7:2
Endlich konnten die 60er, wenn auch
leider erst im letzten Spiel, ein Match
gewinnen. In den Einzeln konnte man
erkennen, dass man die Saison nicht
ohne Sieg beenden wollte. P. Kaiser, K.
Schur, W. Pflüger und T. Müller sorgten
für eine 4 :2 Führung, W. Mayer ver-
lor im Match Tie Break und T. Stetter
verlor leider zum ersten Mal in dieser
Saison.
Da Pforzheim kein drittes Doppel stel-
len konnte, hatte man schon den er-
sehnten fünften Punkt. W. Mayer / P.
Kaiser T. Stetter / E. Kaiser sorgten
dann in den Doppeln für den 7:2 End-
stand.

Herren 60/2
TCW - TC Altbach-Zell 4 : 2
Bei schönstem Tenniswetter sind wir
verabredungsgemäß schon um 10 Uhr
zum Auswärtsspiel beim TC-Altbach/
Zell 1 gestartet. Alle 4 Einzelbegeg-
nungern konnten schon um 11 Uhr
gleichzeitig beginnen. Die Einzel sind
von Franz Ehret, Horst Hübschmann,
H.-P. Streber und Dieter Zäh bestrit-
ten worden. Den "stärksten Brocken"
hatte F. Ehret zu bezwingen: nämlich
die Nr. 1 vom TC Altbach - Dr. Erwin
Wüchner - einem "alten Hasen". Mit
größtem Einsatz und Kampfgeist und
mit der längsten Spieldauer von ca. 1,5
Stunden war ein äußerst wichtiger Sieg
für uns gelungen. Das 2. Einzel musste
leider durch Verletzung (muskulär) von
H.-P. Streber aufgegeben werden. Die
ersten Gedanken kamen wieder auf: Es
könnte wieder eng werden. Ein weite-
res Einzel ging verloren; das 4. Einzel
jedoch wurde für uns durch Dieter Zäh
gewonnen. In der folgenden Kaffeepau-
se nach dem 2:2-Spielstand war jeder
von uns damit befasst: Wie stellen wir
die Doppel auf?! Zumal H.P. Streber
verletzungsbedingt nicht spielen konn-
te. Beide Doppel - Hübschmann / Drä-
ger + Hiller / Zäh - konnten überra-
schend eindeutig mit 2:6 / 3:6 und 3:6
/ 3:6 gewonnen werden.
Im Vorfeld hätten wir nicht mit einem
so eindeutigen Doppel-Ergebnis ge-
rechnet. Gratulation! Somit stehen wir
momentan auf dem 2. Tabellenplatz.
Mit einem 4:2 - Auswärtssieg sind wir
freudig mit bester Laune nach Wend-
lingen zurückgefahren.
Es wäre schön, wenn wir beim letzten
Verbandsspiel zu Hause am 23.7. den
spielerischen Erfolg fortsetzen könnten!

Abt. Hobby
Damen - Hobby
Am Dienstag trugen wir die letzte Be-
gegnung in dieser Saison aus. Unsere
Gegnerinnen aus Würtingen stellten kei-
ne von uns vor nennenswerte Probleme
und so lagen wir nach den vier Einzeln
bereits 4:0 in Führung. Auch die bei-
den Doppel konnten eindeutig gewonnen
werden, sodass wir uns kurz nach sechs
bereits dem gemütlichen Teil des Nach-
mittags widmen konnten. Unseren Spiel-
partnerinnen aus Würtingen gefiel es bei
uns noch so gut, dass sie erst weit
nach halb neun den Weg zurück nach
Hause antraten. Es spielten: Andrea Wal-
bert, Christel Daubner, Christel Rommel-
spacher, Elisabeth Häberle, Beate Kunkel
und Annette Häussler-Schuster.
Insgesamt hatten wir eine tolle Saison,
in der wir in allen Spielen ungefährdet
und ungeschlagen blieben - Danke an
alle Mitspielerinnen!

Turn- und
Sportverein
Wendlingen

www.tsv-wendlingen.de

Kaffeenachmittag beim TSV
Am Mittwoch, 20.7. ab 14 Uhr hat das
Clubheim des TSV Wendlingen wieder
geöffnet. Wie immer gibt es tolle Ku-
chen und leckeren Kaffee. Auch der
Spielplatz nebenan lädt zum Verweilen
ein. Der TSV Wendlingen freut sich auf
viele Gäste.

Fußball/Herren

Aktive Herren
Bereits am 27.6. hat die 1. Mann-
schaft das Training wieder aufgenom-
men, nachdem sich in der Sommer-
pause viel getan hat. Neuer Trainer,
neue Liga und einige Veränderungen in
der Mannschaft haben für einen neu-
en Wind gesorgt: Nachfolger des In-
terimstrainers Strähle, der nun wieder
als Spieler aktiv ist, ist Björn Kluger.
Dazu haben Daniel Seidler, Max Pradler
und Danio Acri den Verein verlassen,
wohingegen im Gegenzug mit Juli-
an Kömpf, Janis Schubert und Robin
Beck vielversprechende Talente aus der
eigenen „Zweiten“ die 1. Mannschaft
verstärken. In den ersten beiden Test-
spielen zeigte die Mannschaft bereits
vielversprechende Ansätze, so dass der
A-Ligist aus Jebenhausen mit 6:3 be-
siegt werden konnte. Dennoch kommt
in den kommenden Wochen viel Arbeit
auf die Mannschaft und das Trainer-
team um Kluger und Münchinger zu.

Die kommenden Spiele
TSV Altdorf – TSV Wendlingen
(12.7; 19.30 Uhr)
TSV Raidwangen – TSV Wendlingen
(17.7; 15 Uhr)
TSV Oberboihingen – TSV Wendlingen
(24.7; Sennerpokal; 15 Uhr)
TSV Wendlingen – SpVgg Germania
Schlaitdorf
(26.7; Sennerpokal 20.20 Uhr)
TSV Wendlingen – TSV Grafenberg
(29.7; Sennerpokal 19.10 Uhr)
TSV Jesingen – TSV Wendlingen
(10.8; 19.15 Uhr)

Abt. Badminton

Bad-Minions können auch Volleyball

Beim Volleyballturnier der TSV-Sport-
woche am 7.7. nahm auch eine Grup-
pe der Badminton-Abteilung teil. Nach
Startschwierigkeiten fanden die Bad-
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Minions ins Spiel und konnten sich
nach einigen verlorenen Sätzen drei
Siegessätze erkämpfen. Dennoch wa-
ren die anderen Mannschaften besser
und es wurde, wenn auch knapp, nur
der letzte Platz erreicht. Viel Spaß und
eine gute B-Note waren trotzdem da-
bei.

Abt. Sportabzeichen

Halbzeit
Etwa die Hälfte der Sportabzeichen-
Abnahmen ist inzwischen vorbei. Das
sollte für alle, die in diesem Jahr noch
das Sportabzeichen machen wollen,
das Signal sein, es anzugehen. Dabei
ist es egal, ob man das Abzeichen
zum ersten Mal machen möchte oder
es wiederholt. Bevor es Mitte August
eine kleine Pause von ca. 3 Wochen
gibt, können noch diese Termine wahr-
genommen werden:
Leichtathletik-Abnahmen
(18 Uhr, Stadion Wendlingen) sind am:
21.7., 4.8.
7,5-km-Walking-Abnahme
(18 Uhr am Parkplatz Lehmgrüble): 25.7.
Speziell für die Teilnehmer, die erst mit-
ten in der Saison anfangen, gibt es
am 27.7. um 18 Uhr im Stadion einen
Trainingstermin, bei dem nach Bedarf
verschiedene Disziplinen geübt werden
können.
Ende August und im September folgen
dann weitere Abnahmen. Das Saison-
ende ist am 18.9.
Das schöne Badewetter kann auch
genutzt werden, um sich von den
Schwimmmeistern in den Bädern, eine
oder mehrere Schwimmstrecken für
das Sportabzeichen bestätigen zu las-
sen. Bitte diese Bestätigung dann zu
den Abnahmen im Stadion mitbringen.
Die neuen Bedingungen, Termine und
weitere Infos sind unter
www.tsv-wendlingen.de (Abteilungen,
Leichtathletik, Sportabzeichen) zu finden.

Zeltspektakel
Wendlingen - Köngen e.V.

Vorverkaufsstart
für das 34. Zeltspektakel
Die diesjährige Ausgabe findet vom
6.-9.10. wieder auf der Mehrzweckflä-
che am Sportpark "Im Speck" statt.
Do. 6.10. Theatersport - Impro-Theater
Fr. 7.10. SWR1
Pop & Poesie in Concert
Sa. 8.10. Django 3000,
Support: RasgaRasga
So. 9.10. Django Asül

Der Vorverkauf auf den Wochenmärk-
ten in Köngen und Wendlingen beginnt
am Samstag 16.7. um 8 Uhr. Wie im-
mer ohne die Anrechnung der sonst
üblichen Vorverkaufsgebühr. Wir bit-
ten zu beachten, dass es vorkommen
kann, dass Eintrittskarten auf Grund
großer Nachfrage schnell vergriffen sein
können. Dies würde bedeuten, dass für
diese Veranstaltungen auch keine Kar-

ten mehr an den regulären Vorverkaufs-
stellen zu erwerben sind. Der reguläre
Vorverkauf startet am Dienstag, 19.7.
an den Vorverkaufstellen in Köngen,
Wendlingen, Kirchheim, Nürtingen und
Esslingen oder online unter
www.zeltspektakel.de
Hier gibt es auch alle weiteren Informa-
tionen zu den Veranstaltungen.

Pressefoto (c) david Schlichter
Django 3000

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

Ökumenische Nachrichten

„Wenn sich der Lebenskreis schließt“
Unter diesem Thema wird herzlich ein-
geladen zur
„Nachmittagsakademie im Gespräch“.
Termin: Montag, 18.7. von 15 bis 17 Uhr
im Martin-Luther-Hof, Nürtingen,
Jakobstraße 17.
Im Älterwerden bekommen viele Dinge
ein anderes Gewicht. Nicht die Akti-
on, das Tun und Machen sind wesent-
lich, sondern eher eine innere Haltung
des Seins. Einige Menschen beginnen
verstärkt zu fragen, was sie trägt an-
gesichts der abnehmenden Lebenszeit
und suchen im christlichen Glauben
Antworten. Deshalb soll es an diesem
Nachmittag auch um Glaubenshoffnung
und um Glaubenszweifel gehen, die
unseren Lebensweg abwechselnd be-
gleiten können.
Es wird inhaltliche Impulse geben, um
miteinander ins Gespräch zu kommen.
Leitung: Diakon i.R. Gerhard Brucker
und Diakonin Elisabeth Schoch-Fischer
Anmeldung ist nicht erforderlich! Veran-
stalter Evang. Bildungswerk und Evang.
Kirchenbezirk Nürtingen.

Ökumenische
Erwachsenenbildung
Wendlingen

Abendgottesdienst „Horizonte“
„Er schafft das.“ – Gottes Geist als
Inklusions- und Integrationshelfer
Gottes Geist verbindet, er ist die Kraft
zur liebevollen Umgestaltung der Welt.
Durch das Ereignis von Pfingsten wird
die Zerrüttung und Zerrissenheit der Welt
aufgehoben, aber die köstlichen Differen-
zen der Kulturen und Menschen bleiben
erhalten. Christen brauchen sich deshalb
vor der Vielfalt nicht fürchten, sondern
können sie feiern. So können wir Gottes
Kirche sein, wenn wir uns voreinander
und vor Gott nicht verschließen.
In seiner Ansprache entfaltet Pfarrer Ralf
Vogel, weithin bekannt durch die Stutt-
garter Nachtschicht-Gottesdienste, ein-
sichten in die belebenden Wirkweisen des
Geistes Gottes, der sich insbesondere als
Gemeinschaft ermöglichende und Bezie-
hungsreichtum eröffnende Kraft erweist.
Die Musik im Gottesdienst, der am
Sonntag, 17.7., 19 Uhr in der Wend-
linger Johanneskirche beginnt, besor-
gen der Jugendchor „Quintessenz“ von
St. Kolumban unter der Leitung von
Christa Strambach sowie die „Horizon-
te“ - Traditionsband „dreiem“. Parallel
wird eine qualifizierte Kinderbetreuung
angeboten. Anschließend besteht wie
immer Gelegenheit, bei Getränken und
Gebäck noch etwas zu verweilen und
sich über das Erlebte auszutauschen.

www.evk-wendlingen-neckar.de

Eusebiuskirche
Sonntag, 17.07.,
8. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr Abschlussgottesdienst Bezirks-
kirchentag vor der Stadthalle K3N,
Nürtingen

Johanneskirche
Sonntag, 17.7., 8. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr Abschlussgottesdienst Bezirks-
kirchentag vor der Stadthalle K3N,
Nürtingen
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19 Uhr Horizonte-Gottesdienst
Nähere Informationen finden Sie unter
der Rubrik "Ökumenische Erwachse-
nenbildung"

Bauprojekt neues Gemeindezentrum
Informationen rund um das Bauprojekt
finden Sie auch auf unserer Homepage
www.evk-wendlingen-neckar.de unter
dem Menüpunkt "Bauprojekt Gemein-
dezentrum". Hier können Sie auch die
Chronologie zur Fusion und Immobili-
enkonzeption unter dem entsprechen-
den Menüpunkt einsehen.

Aktuelles

Donnerstag, 14.7.
20 Uhr Konfirmandenelternabend Grup-
pe Pfarrer Frey, ev. Gemeindehaus,
Kirchheimer Str. 1

Montag, 18.7.
18.30 Uhr Friedensgebet, Eusebiuskirche
19 Uhr Treffen Besuchsdienst,
Ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1

Regelmäßige Veranstaltungen und
Termine (außerhalb der Ferien)
im ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1

Sonntag
10.15 Uhr Kindergottesdienst

Montag
10 Uhr Krabbelgruppe "Rumpelwichte",
für Kinder geboren 11/2013 - 2/2014.
Leitung: Kerstin Matt, Tel. 9672535.
Hier sind noch Plätze frei!
15 Uhr Krabbelgruppe "Krabbelkäfer".
Leitung: Katarina Bürger
17.45 Uhr Jungbläser
Kontakt: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929883
18 - 19 Uhr, Unterstützungsfonds Senf-
korn, 1. Montag im Monat.
Nächster Termin: 1.8.
19.45 Uhr Kantorei
Leitung: Urs Bicheler, Tel. 0179 2642631

Dienstag
15 Uhr Krabbelgruppe für Kinder gebo-
ren 10 - 11/13, 2-wöchentlich,
Leitung: Marita Kneer
16.30 Uhr Pfadfinder-Sippe "Leopard",
Leitung: Yvonne Hoffelner, Julianna Mainx
16.45 Uhr Kinderkantorei Spatzen
(Kindergartenalter)
Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631
18 Uhr Pfadfinder-Sippe "Luchse",
Leitung: Yannik Knapp
19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemein-
derates, 1. Dienstag im Monat,
nächster Termin: 13.09.

Mittwoch
10 Uhr Krabbelgruppe "Krabbelzwerge",
Leitung: Julia Schickler
16 Uhr Konfirmandenunterricht
17 - 18.30 Uhr Sprechstunde "LiSa" -
Unterstützungsfonds für Flüchtlinge,
4. Mittwoch im Monat. Nächster Ter-
min: 27.7., Ort: Diakonieladen Kirch-
heimer Str. 14, Hintereingang von der
Küferstraße her.
17 Uhr Kinderkantorei Lerchen
(1. - 4. Klasse) Leitung:
Kantor Urs Bicheler, Tel. 0179 2642631

17.45 Uhr Jugendkantorei (ab 5. Klasse)
Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631
18.30 Uhr Jugendposaunenchor,
Kontakt: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929883
19 Uhr Literaturkreis,
Kontakt: Sabine Aschrafi, Tel. 51571,
1. + 3. Mi. im Monat
19.45 Uhr Posaunenchor,
Kontakt: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929883
19.30 Uhr Bastelkreis,
Kontakt: Brigitte Sigg, Tel. 51726,
2. + 4. Mittwoch im Monat
Donnerstag
8.45 Uhr Frauensternstunde,
2-wöchentlich, nächster Termin: 18.07.,
Kontakt: Marliese Kirsten, Tel. 405742,
Ursula Köhler, Tel. 929921
19 Uhr Frauentreff, jeden 3. Donnerstag
im Monat, Kontakt: Edeltraut Rudolph,
Tel. 3324, Anni Horeth, Tel. 7872
Freitag
9.30 Uhr Krabbelgruppe "Schneeflöck-
chen" für Kinder geboren 10 - 12/2014.
Leitung: Isabelle Pollack.
17 Uhr Pfadfinder-Sippe
"Schneeeule". Leitung: Mareike Ben-
nink, Marie Schramm, Felix Wenzel.
16.30 Uhr Pfadfinder-Sippe "Füchse"
Leitung: Daniel Bennink,
Tel. 0157 82345474
Bürozeiten und Ansprechpartner
Pfarrbüro der evangelischen Kirchen-
gemeinde Wendlingen am Neckar
Im Städtle 6
Im Pfarrbüro arbeiten Angelika Eppinger
und Martina Mang.
Mo. bis Fr. 9 - 12 Uhr
Tel. 7220, Fax 929310

Pfarrerin Ute Biedenbach und Pfarrer
Stefan Wannenwetsch (Pfarramt Nord)
Im Städtle 6, Tel. 7220
E-Mail: pfarramt.nord@evkwn.de

Pfarrer Helmut Buchmann
(Pfarramt Süd)
Zollernstr. 5, Tel. 7280
E-Mail: pfarramt.sued@evkwn.de
Pfarrer Martin Frey (Pfarramt Ost)
Uhlandstr. 2, Tel. 6881
E-Mail: pfarramt.ost@evkwn.de

Kirchenpflege
Zollernstraße 5
Kirchenpflegerinnen
Elke Hahn (Kindergarten und Personal)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Hahn.kirchenpflege@evkwn.de
Di. 8.30 - 11.30, Do. 8 - 11 Uhr
Angelika Neufert (Finanz- und Bauwesen)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Neufert.kirchenpflege@evkwn.de
Termine nach Vereinbarung.
Diakonin
Bärbel Greiler-Unrath, Kirchheimer Str. 1
Termine nach Vereinbarung
Di. 16 - 18 Uhr, Do. 9 - 12 Uhr,
Tel. 54447,
E-Mail: greiler-unrath@evkwn.de
Kirchenmusiker
Kantor Urs Bicheler, Tel. 0179 2642631,
E-Mail: bicheler@evkwn.de

Posaunenchor
Leitung: Elisabeth Haußmann, Tel. 929885,
E-Mail: e.haussmann@pc-wendlingen-
zizishausen.de, Homepage:
www.pc-wendlingen-zizishausen.de
Besuchsdienstleitung
Anja Zeitler, evangelisches Pfarrbüro
Oberboihingen, Nürtinger Straße 9,
Tel. 07022 61020,
E-Mail: besuchsdienst@evkwn.de
Sprechzeiten freitags, 10 - 11 Uhr.
Hausmeister/-in
ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1
Elisabeth Piringer, Tel. 51154
Johanneskirche
Alexander Glaub, Tel. 07023 73944

Diakonieladen Wendlingen
Kirchheimer Str. 14, Tel. 967058-5
Mo. und Do. 14 - 17 Uhr,
Di. und Fr. 9.30 - 12.30 Uhr

Evangelische
Kirchengemeinde

Bodelshofen

Nächste Gottesdienste:

Sonntag, 17.7., 8. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr Abschlussgottesdienst Bezirks-
kirchentag vor der Stadthalle K3N,
Nürtingen

Sonntag, 14.8.,
12. Sonntag nach Trinitatis
10.45 Uhr Gottesdienst (Wannenwetsch)

Kirche St.Kolumban

www.kolumban.de

Freitag, 15.7., Bonaventura
8.30 Uhr Schuljahresabschlussgottes-
dienst der Anne-Frank-Schule in der
Kapelle im Hürnholz
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15 Uhr Eucharistiefeier
in der Dreifaltigkeitskirche

Samstag, 16.7., Selige Irmengard
13.30 Uhr Taufe von Felix Efinger in
der Kapelle im Hürnholz
15 Uhr Taufe von David Zeller in der
Kapelle im Hürnholz
18 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 16.
Sonntag im Jahreskreis mit Firmung
von Raphael Hansjosten in St. Kolum-
ban (Maria und Wendelin Hasselbach)

Sonntag, 17.7.,
16. Sonntag im Jahreskreis
9 Uhr Eucharistiefeier mit Ministranten-
aufnahme Köngen
9.30 Uhr
Wort-Gottes-Feier in St. Kolumban
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Minist-
rantenaufnahme Unterensingen
11 Uhr Wort-Gottes-Feier
in der Dreifaltigkeitskirche
20.30 Uhr Taizégebet Köngen

Dienstag, 19.7.
18.30 Uhr
Eucharistiefeier in St. Kolumban.

Mittwoch, 20.7., Margareta
18.30 Uhr Eucharistiefeier Unterensingen
18.30 Uhr Abendgebet Köngen

Donnerstag, 21.7.,
Laurentius von Brindisi
9 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolumban

Freitag, 22.7., Maria Magdalena
15 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche

Samstag, 23.7., Brigitta von Schweden
10.30 Uhr Gottesdienst zur Goldenen
Hochzeit von Erika und Rudolf Pfaff in
der Kapelle im Hürnholz
11 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
zum Sommerfest Pflegeheim Daheim
Unterensingen
17 Uhr Kindermusical Köngen
18 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 17.
Sonntag im Jahreskreis mit Verabschie-
dung Ulrike Altherr in St. Kolumban,
anschl. Abschiedsfest im Gemeinde-
zentrum

Sonntag, 24.7.,
17. Sonntag im Jahreskreis
9 Uhr Wort-Gottes-Feier Köngen
9.30 Uhr Eucharistiefeier mit Firmung
von Sinja Jukic, Denise Darscht und
Clara Hiergeist in St. Kolumban, Kin-
dergottesdienst im Gemeindezentrum
im Assisisaal
10.30 Uhr
Wort-Gottes-Feier Unterensingen
11 Uhr Eucharistiefeier
in der Dreifaltigkeitskirche
17 Uhr Kindermusical Köngen

Rosenkranzgebet
In St. Kolumban täglich
(außer samstags) um 18 Uhr

Das Pfarrbüro
Kirchstr. 2/1, Tel. 07024/920910,
Fax 9209199, ist geöffnet von
Montag bis Freitag von 8 – 11.30 Uhr,
am Donnerstagnachmittag
von 16 – 18 Uhr
Homepage: www.kolumban.de
Email: sekretariat@kolumban.de

Mitglieder des Pastoralteams:
(Telefonvorwahl jeweils 07024)
Dekan Paul Magino, 920910
Pastoralreferentin Dr. Ulrike Altherr,
9209191 oder 502890
Gemeindereferentin
Gabriele Greiner-Jopp, 920910
Pastoralreferentin
Susanne Hepp-Kottmann, 920910
Vikar Daniel Heller, 07022 9045235
Pastoralassistentin
Stefanie Walter 9209191
Gemeindereferentin Regina Seneca,
8689799 oder 0171/7131849
In seelsorgerlichen Notfällen erreichen
Sie außerhalb der Bürozeiten ein Mit-
glied des Pastoralteams unter der
Nummer 0170 9041776.
Kirchenmusikerin
Monika Grohmann, 07158 62739
Kirchenmusikerin
Christa Strambach, 07022 61637
Kath. Kirchenpflege, Gabriele Jäger,
IBAN DE87 6115 0020 0048 9023
80 bei der Kreissparkasse Esslingen
(ESSLDE66),
Bürozeit dienstags von 9-11 Uhr.

Beerdigungsdienst:
Montag 18.7.: Pastoralreferentin Dr.
Ulrike Altherr und Gemeindereferentin
Regina Seneca, Dienstag 19.7.: Dekan
Paul Magino, Mittwoch 20.7.: Pasto-
ralreferentin Dr. Ulrike Altherr und Ge-
meindereferentin Regina Seneca, Don-
nerstag 21.7.: Dekan Paul Magino,
Freitag 22.7.: Dekan Paul Magino.

Der Eine-Welt-Laden,
Kirchstr. 10, Wendlingen, ist freitags
von 15-18 Uhr und jeden 1. Sonntag
im Monat nach dem Gottesdienst bis
11 Uhr geöffnet. In Oberboihingen ist
jeweils am 1. Sonntag im Monat nach
dem Gottesdienst Eine-Welt-Verkauf.

CARIsatt-mobil
Verkauf Donnerstag von 14.30 bis
15.30 Uhr im Hof der Gartenschule,
Bismarckstr. 11, Wendlingen.

Nächste Tauftermine:
Sonntag, 7.8. (Taufvorbereitung 19.7.
und 26.7. im Gemeindezentrum Kön-
gen, Rilkeweg 20 um 20 Uhr)
Sonntag, 4.9. (Taufvorbereitung 19.7.
und 26.7. im Gemeindezentrum Kön-
gen, Rilkeweg 20 um 20 Uhr)

Seniorennachmittag im Rosengarten
Wir Senioren von St. Kolumban veran-
stalten am 20. Juli um 14.30 Uhr einen
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen im
Rosengarten Jurisch (Verlängerung der
Hauptstr. Richtung Pfarrwiese). Unse-
re Ulrike Altherr wird uns leider dem-
nächst verlassen – aus diesem Anlass
wollen wir sie in fröhlicher Runde ver-
abschieden. Alle Senioren sind dazu
wie immer herzlich willkommen. Anmel-

dung im Pfarrbüro (Tel. 920910) oder
durch Eintrag in die Listen, die in St.
Kolumban und der Dreifaltigkeitskirche
ausliegen.

Fotos von der Firmung in Wendlingen
Die Firmlinge, die in St. Kolumban in
Wendlingen gefirmt wurden, können
ihre Fotos ab sofort einsehen und bei
Gefallen auch bestellen: Foto Fritz,
Neuffenstr. 6, Wendlingen. Die Qualität
der Fotos zeigt sich sowohl in den
Nahaufnahmen der einzelnen Firmlinge,
als auch im professionell aufgenom-
menen Gruppenfoto am Schluss. Wir
wünschen viel Freude mit den Bildern
und bedanken uns bei Herrn Fritz für
die schönen Fotos!

Abendgottesdienst Horizonte
Am kommenden Sonntag, 17.07.,
werden die QUINTESSENZ des Ju-
gendchors und die Band Dreiem den
Horizonte-Gottesdienst in der Johan-
neskirche musikalisch mitgestalten.
Die thematische Überschrift lautet
„Gottes Geist als Inklusions- und Inte-
grationshelfer“. Beginn ist um 19 Uhr.
Herzliche Einladung.

Katholischer
Deutscher
Frauenbund

Bundesfest

Am vergangenen Dienstag feierte der
KDFB bundesweit seit seiner Gründung
sein diesjähriges Bundesfest. Das Motto
des Gottesdienstes war: “Es wird ein
Fest sein“. Vikar Daniel Heller und Ga-
briele Greiner-Jopp, die geistige Beirätin
des KDFB leiteten die Eucharistiefeier.
Anschließend durfte der KDFB im luf-
tigen Garten des Kindergartens in der
Schlossstraße sein Grillfestle bei an-
genehmen Sommerabendtemperaturen
feiern. Als perfekter und bewährter
Grillmeister sorgte Josef Spanninger
wie die letzten Jahre wiederum für eine
hervorragende Qualität der Grillwürste.
Als Ergänzung gab es dazu ein Salat-
buffet. Beim anschließenden Austausch
von Neuigkeiten bis zum Einbruch der
Dunkelheit war wieder die gute Ge-
meinschaft im Zweigverein des KDFB
zu spüren.
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Neuapostolische Kirche
Wendlingen

Kirchheimer Straße 76

Sonntag, 17.07.
9.30 Uhr Gottesdienst
11 Uhr Jugendtag Süddeutschland mit
Bezirksapostel in Stuttgart (Messe)

Donnerstag, 21.07.
20 Uhr Gottesdienst in Köngen
Interessenten sind immer herzlich ein-
geladen.
Weitere Informationen unter
www.nak-kirchheim.de

Evangelische Freie Gemeinde
Wendlingen/Köngen e.V.

Wertstraße 2
www.efg-wendlingen-koengen.de

Freitag, 15.07.
15.15 – 17 Uhr Jungschar Regenbogen
für Kinder von 5 – 8 Jahre
Kontakt: Fam. Seifert, Tel. 07022 49051
15.15 – 17 Uhr Jungschar Sunshine
für Kinder von 9 – 12 Jahre
Kontakt: Fam. Muncke, Tel. 805362
20 Uhr Junger Hauskreis, Unterensingen
Kontakt: Tobias Waizenegger,
Tel. 07022 3039809

Sonntag, 17.07.
10 Uhr Gottesdienst
mit Taufen

Dienstag, 19.07.
19 - 20 Uhr Bibelstunde
Thema: Jakobusbrief

Mittwoch, 20.07.
20 Uhr Hauskreis 3, Köngen
Kontakt: Fam. Zeeb, Tel. 54361

Donnerstag, 21.07.
19 – 21 Uhr Teenkreis
für Jugendliche ab 13 Jahre.
Kontakt: Matthias Weller,
Tel. 0162 2339269
20 Uhr Hauskreis 4, Unterensingen
Kontakt: Fam. Fuchs,
Tel. 07022 266699
20 Uhr Hauskreis 5, Nürtingen
Kontakt: T. Strohhäcker,
Tel. 07022 216211

Freitag, 22.07.
15.15 – 17 Uhr Jungschar Regenbogen
15.15 – 17 Uhr Jungschar Sunshine
20 Uhr Junger Hauskreis, Unterensingen

Jehovas Zeugen
Versammlung Wendlingen
Sirnauer Str. 2, 73779 Deizisau

Sonntag, 17.07.
10 Uhr Vortrag: „Eine gottgefällige An-
sicht über Sexualität und Ehe“

18 Uhr Vortrag: „
Schließe dich Gottes glücklichem Volk an“
anschließend jeweils Besprechung
zum Thema:
„Wie treffen wir gute Entscheidungen?“
Treffen wir persönliche Entscheidungen
einfach aus dem Bauch heraus? Oder
fragen wir andere, was sie tun wür-
den? Es wird erklärt, warum wir die
besten Entscheidungen treffen können,
wenn wir uns von Jehovas Denkweise
leiten lassen.

Mittwoch, 20.07.
19 Uhr - „Schätze“ aus Gottes Wort
Psalm 74 - 78 Über das Gute nachzu-
denken, was Jehova getan hat, ist sehr
wichtig, um sein Wort zu verinnerlichen
und es noch mehr zu schätzen und
unsere Hoffnung nicht zu vergessen.
19.30 Uhr - Uns im öffentlichen Missi-
onsdienst verbessern
Präsentationen und Tipps, die Lese-
und Redefähigkeit zu verbessern.
19.45 Uhr – Unser Leben als Christ
„Ahmt ihren Glauben nach!“ --> Mar-
tha: Für welche gute Eigenschaft war
Martha bekannt? Wie reagierte Jesus
darauf? Und was können wir aus die-
ser häuslichen Szene lernen?
Jeder ist herzlich eingeladen.
Eintritt frei. Weitere Infos: www.jw.org

NOTRUFE
Unfall und Überfall 110

Feuerwehr, Rettungsdienst,
Notarzt 112

Strom
EnBW Regional AG
Regionalzentrum Kirchheim
Störungsannahme 0800 3629477

Wasser
Wasserwerk Wendlingen
405662 oder 0172 7141700

Gas
Stadtwerke Esslingen
0711 3907-222

BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Ärztlicher Notfalldienst
Wenn der Hausarzt nicht erreichbar ist,
kann der ärztliche Bereitschaftsdienst
unter Tel. 116 117 erreicht werden.
Sie erhalten per Bandansage die
nächstliegende Notfallpraxis. Falls ein
Hausbesuch notwendig ist, werden Sie
gebeten, in der Leitung zu bleiben.
Der ärztliche Notfalldienst befindet sich
im Kreiskrankenhaus Kirchheim, Eugen-
straße 3.

Augenärztlicher Notdienst
Katharinenhospital, Augenklinik
Kriegsbergstraße 60, Haus K
70174 Stuttgart
Tel. 0180 6071122
Freitag 16 - 22 Uhr, Samstag, Sonn-
und Feiertag 9 - 22 Uhr

Kinderärztlicher Notdienst

Tel. 0180 6071100
Montag bis Freitag 19 - 22 Uhr, Sams-
tag, Sonn- und Feiertag 9 - 21 Uhr.
Zentrale kinder- und jugendärztliche
Notfallpraxis am Klinikum Esslingen,
Hirschlandstraße 97, 78730 Esslingen.
Zu diesen Zeiten können Patienten
ohne Voranmeldung in die Klinik kom-
men. Im Anschluss an die Öffnungs-
zeiten betreuen Ärzte der Kinderklinik
Esslingen in denselben Räumen Not-
fälle.

HNO-Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0180 6070711

Zahnärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0711 7877755
oder online unter www.kzvbw.de

Ambulante Pflegedienste

DRK Ambulante Dienste
Tel. 07021 739030

Ambulanter Pflegedienst Geiselhart
Tel. 07024 409550

Sozialstation
Wendlingen am Neckar e.V.
Tel. 07024 929392

Tierrettung Esslingen

24-Std.-Notruf
Tel. 0177 3590902

Tierärztlicher Notdienst

Samstag, 8 Uhr, bis Montag, 8 Uhr
(an Feiertagen am Vorabend 20 Uhr bis
8 Uhr des darauffolgenden Tages),
wenn der Haustierarzt nicht erreichbar
ist.
Bei Notfällen während der Woche ist
der tierärztliche Notdienst beim Haus-
tierarzt zu erfragen.

16./17.07.: Tel. 07023 7433366

APOTHEKEN
NOTDIENSTE

Die Notdienstbereitschaft beginnt
morgens um 8.30 Uhr und endet um
8.30 Uhr am folgenden Tag.

15. Juli
Kastell Apotheke im Kaufland,
73240 Wendlingen am Neckar,
Wertstraße 12,
Tel. 07024 – 8 05 82 10

16. Juli
Brunnen-Apotheke,
72669 Unterensingen,
Nürtinger Straße 1,
Tel. 07022 – 6 51 42
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17. Juli
Apotheke im Ärztezentrum,
73230 Kirchheim unter Teck, Steingau-
straße 13, Tel. 07021 - 9 30 01 50
Apotheke Oberboihingen,
72644 Oberboihingen,
Bahnhofstraße 2, Tel. 07022 – 6 49 87

18. Juli
Süd-Apotheke, 73230 Kirchheim unter
Teck, Dettinger Straße 43,
Tel. 07021 – 26 03
Uhland-Apotheke, 72622 Nürtingen,
Uhlandstraße 3, Tel. 07022 – 86 33

19. Juli
Pinguin-Apotheke im TECK-Center,
73230 Kirchheim unter Teck, Stuttgar-
ter Straße 2, Tel. 07021 – 4 50 64
Schiller-Apotheke, 72622 Nürtingen,
Kirchstraße 53, Tel. 07022 – 3 12 45

20. Juli
Mörike-Apotheke Zentrum Ötlingen,
73230 Kirchheim unter Teck, Stuttgar-
ter Straße 189/1, Tel. 07021 - 32 52.

21. Juli
Baum-Apotheke, 72622 Nürtingen
(Zizishausen), Oberensinger Straße 14,
Tel. 07022 - 6 77 22.

22. Juli
Schneider Apotheke Mache,
73230 Kirchheim unter Teck,
Marktstraße 29, Tel. 07021 - 26 33
Apotheke am Markt,
73207 Plochingen, Marktstraße 21,
Tel. 07153 - 83 17 10

Die aktuellen Notdienste finden Sie
auch im Notdienstportal der Apothe-
kerkammer im Internet unter
http://lak-bw.notdienst-portal.de

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Die Motive für den Kunstka-
lender ArtBW 2017 stehen
fest
Zwölf Motive für den ArtBW 2017
Das Kalender-Projekt ist eine Koope-
ration aller Nussbaum Medien-Betrie-
be. Bisher wurde der Kalender bereits
mehrmals in Form der Kalenderpro-
jekte Rhein-NeckarART und NeckART
hochwertig produziert. Nun wurde das
Projekt für Künstlerinnen und Künstler
aus ganz Baden-Württemberg geöff-
net.

Die Künstlerinnen und Künstler konn-
ten sich unter Einhaltung einiger Kri-
terien innerhalb eines Wettbewerbs
für die Teilnahme an diesem Projekt
bewerben.

Insgesamt sandten 312 Bewerberinnen
und Bewerber ihre Motive ein.

Mehr Informationen unter http://www.
nussbaummedien.de/aus-dem-verlag/

Löwenzahn-Rezept-Tipps aus
der Redaktion
Löwenzahngelee

Man nehme 200 g abgezupfte Blü-
tenblättchen vom voll aufgeblühten
Löwenzahn, übergießt diese in einem
Topf mit einem Liter kaltem Wasser
und lässt das Ganze 5 Minuten kochen.

Danach 1 Stunde stehen lassen (je län-
ger der Sud steht, desto herber wird
der Geschmack) und den Saft dann ab-
sieben. Dazu gibt man den Saft einer
Zitrone, 1 kg Gelierzucker und 1 1/2
Päckchen Geliermittel. Die gut verrühr-
te Masse ca. 4 Minuten sprudelnd ko-
chen lassen.

Gelierprobe machen und evtl. weitere 2
Minuten kochen lassen. Das Gelee heiß
in ausgespülte Gläser füllen und sofort
verschließen.

Löwenzahnsirup

3 bis 4 gehäufte Hände Löwenzahnblü-
ten in 2 Liter Wasser gut kochen lassen,
abseihen und in den heißen Saft 1 1/2
kg Zucker und den Saft von 2 Zitronen
einrühren.

Unter ständigem Umrühren die Flüssig-
keit so lange kochen, bis eine siruparti-
ge fadenziehende Masse entsteht.

Den Sirup in weithalsige Flaschen oder
Gläser füllen. Der so gewonnene Sirup
ist, wenn er sorgfältig zubereitet wird,
vom Honig geschmacklich kaum zu un-
terscheiden.

Löwenzahnhonig

Frisch aufgegangene Löwenzahnblüten
sammeln (natürlich wiederum auf einer
nicht gedüngten Wiese, die nicht direkt
an einer Straße liegt).

Man benötigt: ca. 300 g Löwenzahnblü-
ten, 1 l Wasser,
1 Zitrone, 1 kg Zucker.

Die Löwenzahnblüten (ohne Stengel)
1/4 Stunde in Essigwasser legen, dann
gründlich abspülen. Mit dem Wasser
und der in Schnitze geschnittenen Zit-
rone aufkochen. 1/2 Stunde ganz fein
köcheln lassen, so dass das Wasser nicht
sprudelt, sondern nur Blasen wirft.
Dann abseihen.

Den Zucker beigeben und - wiederum
auf ganz kleinem Feuer - zur Gelierpro-
be einkochen.

Nach drei Stunden in heiß ausgespül-
te Gläser abfüllen, mit Schraubdeckeln
verschlossen kühl und trocken aufbe-
wahren. Dieser „Honig“ ergibt einen
feinen Brotaufstrich.

Taybeeren – die robusten
Schotten
Sie hätte auch Brim- oder Hombeere
heißen können: Die Taybeere (bota-
nisch: Rubus fruticosus x idaeus) ist eine
Kreuzung aus Him- und Brombeere.
Ihre leicht säuerlichen, dunkelroten
Früchte haben jetzt Hochsaison. Be-
nannt wurde die Beere übrigens nach
dem schottischen Fluss Tay. Sie wurde
in Schottland gezüchtet und trotzt dem
eher rauen Klima dort besonders gut.

Die Farbe der Beeren zeigt ihre Rei-
fe an: Je dunkler die Beeren, desto
aromatischer sind sie. Ist die Erntezeit
Ende Juli vorbei, werden die abgeern-
teten Ruten kurz über dem Boden ab-
geschnitten. Seitentriebe sollten stehen
bleiben, denn die Taybeere trägt an
zweijährigen Ruten. Eine Portion Kom-
post lässt die Beerensträucher nach der
Ernte gestärkt in den Winter gehen.

Taybeeren werden meist zu Konfitüren
oder Fruchtsoßen verarbeitet. Zum Na-
schen sind sie vielen Menschen zu sau-
er.

Quelle: Bundesverband
Deutscher Gartenfreunde e.V.

Unsere Tierärztin
informiert
Fragen an die Tierärztin?

Sorgen Sie sich um Ihr Haustier? Allge-
meine Fragen zu Verhalten, Pflege und
Ernährung beantwortet unsere Tierärz-
tin Dr. Vegani unter der E-Mail-Adresse
tierarztfragen@nussbaummedien.de

Ausgewählte Fragen und Antworten
finden Sie regelmäßig in den Amts- und
privaten Mitteilungsblättern von Nuss-
baum Medien Weil der Stadt, Rottweil
und Uhingen unter der Rubrik „Aus
dem Verlag”.

Bitte beachten Sie, dass keine Auskünf-
te zu akuten Erkrankungen Ihres Tieres
möglich sind.

In diesem Fall wenden Sie sich bitte an
einen Tierarzt in Ihrer Nähe.

Rauchmelder sind
Lebensretter




